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Anzeige

Von der historischen Rathausuhr zur modernen Funkuhr

Im Jahr 1860, also vor mittlerweile 162 Jahren, wurde die bis heute schla-
gende Turmuhr im Rathaus Marienberg durch die Fa. Louis Hadank aus 
Hoyerswerda für damals 324 Taler angefertigt. Bei dieser Rathausuhr, die 
aus dem Uhrwerk, zwei Glocken und dem Ziffernblatt besteht, handelte 
es sich um ein Tagewerk, welches per Hand täglich aufgezogen wer-
den musste. Diese ehrenvolle Aufgabe übernahm, neben Wartung und 
Pflege der Uhr, etwa ab 1947 der Marienberger Uhrmachermeister Her-
mann Otto Schmidt. Dieser gab sie an seinen Sohn Karlheinz weiter, ge-
folgt wiederum von dessen Sohn Karsten Schmidt und Schwiegersohn 
Gisbert Fiedler. In mittlerweile dritter Generation kümmerte sich Familie 
Schmidt also nunmehr um das Aufziehen des Tagewerks.
In den Jahrzehnten nach dem Einbau der Turmuhr wurden immer wieder 
kleine Teile repariert, unter anderem erfolgte ein Austausch des Ziffern-
blattes 1913 sowie 1938/39. Das aktuelle Zeigerwerk wurde zuletzt in 
den 1970er Jahren erneuert.
Nunmehr war es jedoch an der Zeit, das historische Uhrwerk zu restauri-
eren. Da es schon mehrfach repariert worden war und die Restaurierung 

auch mit sehr hohen Kosten verbunden gewesen wäre, erfolgte kürzlich 
der Einbau einer Funkuhr mit Schlagwerk und Motorzeigerwerk in die 
Uhrenstube. Auch der hohe organisatorische Aufwand, die historische 
Uhr ca. alle anderthalb Tage aufzuziehen, führte letztlich zu dieser Ent-
scheidung. 
In dem Zusammenhang sei an dieser Stelle ein überaus herzlicher 
Dank an Uhrmachermeister Karlheinz Schmidt und seine Familie 
ausgesprochen, die sich dieser aufwendigen Aufgabe über meh-
rere Jahrzehnte hinweg angenommen hatte. Oberbürgermeister 
André Heinrich nutzte kürzlich die Gelegenheit, sich bei der Fa. Karlheinz 
Schmidt GbR mit einem Blumengruß und einem Marienberger Schwib-
bogen zu bedanken.

Das historische Uhrwerk wurde gereinigt und gewartet und verbleibt im 
Original in der Uhrenstube. Zu besonderen Anlässen kann es künftig wei-
terhin besichtigt werden, und auch Vorführungen des alten Uhrwerkes in 
Funktion sind damit möglich.

Bei uns finden Sie z.B. BÜCHER, LASERPRODUKTE, KARTEN, KALENDER uvm.

Erzdruck GmbH Vielfalt in Medien • Lauterbacher Str. 1 • 09496 Marienberg  H  www.buchschätze.de 

Mittels dieser Motoren erfolgt nunmehr die Glockensteuerung

Das alte Uhrwerk verbleibt gereinigt und gewartet in der Uhrenstube

Steuerung und Schaltkasten zur Signalverstärkung wurden neu eingebaut

Oberbürgermeister André Heinrich bedankte sich bei Gisbert Fiedler für die jahr-
zehntelange ehrenamtliche Tätigkeit der Fa. Schmidt
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Bereitschaftsdienste
Gesundheit

Tierschutzverein Marienberg und Umgebung e.V. 
Stadtmühle 15 B, 09496 Marienberg, Telefon 03735 660852, 
Notfall-Rufnummer: 0152 55 666 969
Öffnungszeiten: 	 Mo, Mi, Do 10:00 – 13:00 Uhr, 
	 Di 15:00 – 18:00 Uhr; Termine auch nach Vereinbarung

Tierarzt
Bereitschaftsdienste

Für alle Fälle
Bereitschaftsdienste
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Verbreitungsgebiet: Haushaltverteilung in: Marienberg einschl. der OT Gebirge, Gelobtland, Hüttengrund, Lauta, Lauterbach, Niederlauterstein, Kühnhaide, Reitzenhain, Rübenau, Satzung, Pobershau, 
Rittersberg, Ansprung, Grundau, Sorgau und Zöblitz. In den Ortschaften Wolkenstein, Hilmersdorf, Gehringswalde, Pockau-Lengefeld, Olbernhau, Blumenau u. Großrückerswalde wird die Zeitung ausgelegt.

Stadtwerke Marienberg GmbH/Energieversorgung Marienberg GmbH,  
24 Stunden/Tag erreichbar, Bereiche Erdgas und Fernwärme: Tel. 03735/65125,  
Bereich Wohnungswirtschaft: Tel. 0162/2407614

Störungsrufnummer MITNETZ STROM 0800 2 30 50 70
24 Stunden/Tag erreichbar

Frauenschutzhaus, Tel. 03731/22561

Meldung auftretender Luftbelastungen, deren Quelle in Nordböhmen vermutet wird: 
Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Referat 51: Klima, Luftqualität, Tel. 0351 26125104 
Beschwerden über Luftbelastungen inkl. Gerüche mit Quelle in Sachsen sind dem  
zuständigen Landratsamt zu melden.

NOTRUF Feuerwehr/Ärztlicher Notdienst	�  112
NOTRUF Polizei	�  110
NOTRUF Polizeirevier Marienberg� 03735 6060

FREIZEIT in Marienberg

Bitte informieren Sie sich vor dem Besuch der jeweiligen Einrichtung tagesaktuell über ggf. 

geltende Zutrittsregelungen. 
Öffnungszeiten der Marienberger Museen
* In den Museen wird bei Gruppen um Voranmeldung gebeten. Der Besuch für Gruppen ist nach Anmel-
dung auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten möglich.

Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge im Bergmagazin
Marienberg, Tel. 03735 6681290*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 10:00 – 16:00 Uhr

„Ausstellungen Böttcherfabrik“ im OT Pobershau, Tel. 03735 660162*
Freitag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 – 17:00 Uhr
In den sächsischen Schulferien (außer Sommerferien):
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 – 17:00 Uhr

Galerie „Die Hütte“ im OT Pobershau, Tel. 03735 62527*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 – 17:00 Uhr

Schaubergwerk Molchner Stolln im OT Pobershau, Tel. 03735 62522
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 10:00 – 16:00 Uhr
Führungen 			  10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht im OT Lauta, Tel. 03735 608968*
Dienstag bis Sonntag 		  10:30 – 16:30 Uhr
Führungen Dienstag bis Freitag 	 13:00 und 14:30 Uhr 
(in den Osterferien)		  11: 00 Uhr
Führungen Samstag und
Sonntag, Feiertage 		  11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Führungen mit Pferden:
Samstag, Sonntag, Feiertage 	 13:00 und 14:30 Uhr

Serpentinsteinmuseum Zöblitz im OT Zöblitz, Tel. 037363 7704
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 	 11:00 – 15:30 Uhr
Freitag 			   10:00 – 12:30 Uhr
Samstag, Sonntag 		  13:00 – 16:00 Uhr

Heimatstube im OT Ansprung
Ansprechpartner für Führungen: 	 Wolfgang Löschner 037363-7239
			   Manfred Richter 037363-7874
Heimatstube im OT Sorgau
Aufgrund von Bauarbeiten vorübergehend geschlossen.

Bibliothek (Bergmagazin), Tel. 03735/668129-20
Dienstag 			   10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 			   14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 		  10:00 – 18:00 Uhr
Freitag 			   10:00 – 18:00 Uhr 

Öffnungszeiten AQUA MARIEN, Tel. 03735/68080    	 10:00 – 22:00 Uhr
Saunabetrieb im Aqua Marien
Montag 		  (Damen)			   10:00 – 22:00 Uhr 
Dienstag bis Sonntag 	 (gemischt)			   10:00 – 22:00 Uhr
Feiertags und in den Ferien Sachsens ganztägig gemischte Sauna

Tierärztlicher Nacht- und Wochenendbereitschaftsdienst
zu jeder Zeit:	 y Tierklinik Marienberg, Tel. 03735 22277

28.03. - 03.04.	 Herr TA Seifert, Dörnthal, 		Kleintierpraxis 01522 5421159 
				   Großtierpraxis 0171 2678463 
04.04. - 10.04.	 Herr Dr. Uhlig, Zschopau, Tel. (03725) 84225 
11.04. - 15.04.	 Herr TA Denny Beck, Gelenau, Tel. 0173 9173384 
	 Herr Dr. John, Heidersdorf, Tel. 0174 8342796 (nur Großtiere) 
 

Informationen zum Coronavirus: www.coronavirus.sachsen.de 
Corona-Hotline 0800 100 0214
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst � 116117, 03741/457232
Einsatzzeiten:	 Mo, Di, Do:	 19:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7:00 Uhr
	 Mi:	 14:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7:00 Uhr
	 Fr, Sa, So:	 Freitag 14:00 Uhr bis Montag 7:00 Uhr (durchgehend)

Zahnarzt	 Samstag, Sonn- und Feiertage 9:00  -  11:00 Uhr
02.04. - 04.04.	 Praxis Dipl.-Stom. Gabriele Kallenberg, Marienberg, 
	 Tel. 03735/23258 
09.04. 	 BAG Dipl.Stom. Lothar Rother, Birgit Rother Drebach
	 Tel. 03725/77007 
10.04.	 Praxis SR Dr. Detlef Beyer Drebach
	 Tel. 03725/70710 
15.04.	 Praxis Silvana Goldack Großrückerswalde
	 Tel. 03735/23624
 
Apotheke	 Montag 8:00 Uhr bis darauffolgenden Montag 8:00 Uhr
28.03. - 03.04.	 Stadt-Apotheke	, Zöblitz, Tel. 037363-7287 
04.04. - 10.04.	 Bornwald-Apotheke, Großolbersdorf, Tel. 037369-8241 
	 zusätzlicher Spätdienst: Schloß-Apotheke, 	Neuhausen, Tel. 037369-8241 
11.04. - 17.04.	 Marien-Apotheke, Pockau, Tel. 037367/9815

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung, Funk-Tel.: 0172/3441573 
Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung Bereich Abwasser: 0172/4716794

Notwendige Absprachen mit der Verwaltung sollen vorrangig per E-Mail oder Telefon 
wahrgenommen werden. Für den Zutritt zum Rathaus galt bis zum Redaktions-
schluss die 3G-Regelung, d.h. er ist nur Geimpften, Genesenen oder Personen mit 
tagesaktuellem Testzertifikat möglich. Bitte informieren Sie sich tagesaktuell über 
ggf. weiterhin geltende Zutrittsregelungen.

Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, Tel. 03735/6020, Fax 22307
Montag, Mittwoch	 geschlossen (Standesamt von 
		  9:00 – 12:00 Uhr nur für Sterbefälle)
Dienstag		 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag	 9:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 03735/602-136
Montag		  9:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag	 9:00 – 18:00 Uhr durchgehend!
Mittwoch	 geschlossen
Freitag		  9:00 – 12:00 Uhr 
2. Samstag im Monat 	 9:00 – 12:00 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro – Außenstelle OT Zöblitz, Tel. 037363/187947
Montag 		 9:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 	 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr

Große Kreisstadt Marienberg im Internet: 
www.marienberg.de / post@marienberg.de  
Sprechzeiten des Oberbürgermeisters nur nach Vereinbarung

Tourist-Info (Rathaus), Tel. 03735 602270
Mo, Di, Do, Fr	 9:30 – 12:30 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr
Mi		  13:00 – 16:30 Uhr
Sa		  9:30 – 12:00 Uhr
Gästebüro OT Pobershau, Tel. 03735 23436
Mo, Mi, Fr	 9:00 – 12:00 Uhr
Di, Do		  13:00 – 16:30 Uhr
Tourist-Info OT Zöblitz, Tel. 037363 7704
Di, Mi, Do 	 11:00 – 15:30 Uhr
Fr		  10:00 – 12:30 Uhr 
Sa, So		  13:00 – 16:00 Uhr
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Bekanntmachungen
Amtliche

E I N L A D U N G  
Die nächste Sitzung des Marienberger Stadtrates findet am Mon-
tag, dem 11.04.2022, um 18:00 Uhr in der Stadthalle Marienberg, 
Walter-Mehnert-Straße 3, statt.

Die Tagesordnung kann am Aushang im Rathaus der Stadt, an 
bekannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie unter www.ma-
rienberg.de eingesehen werden. Die Beschlussvorlagen werden am 
Morgen des Sitzungstages in das Ratsinformationssystem auf der 
Homepage eingestellt, sofern keine datenschutzrechtlichen Belange 
dagegensprechen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Hinweis
Bitte informieren Sie sich tagesaktuell über ggf. geltende Zutrittsregelungen. Das Tragen einer 
Mund-Nasen-Bedeckung (FFP2-Maske) ist für alle Teilnehmer und Besucher erforderlich! Des 
Weiteren wird darauf hingewiesen, dass eine Beschränkung der Besucherplätze erfolgt.

Bekanntgabe öffentlich gefasster Beschlüs-
se aus der Sitzung des Stadtrates der Großen 
Kreisstadt Marienberg vom 14.03.2022

Übertragung von Haushaltsermächtigungen Ergebnishaushalt 
2021 in das Haushaltsjahr 2022
Beschluss-Nr. SR-23/217/2022
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die Übertra-
gung der Haushaltsermächtigungen im Ergebnishaushalt für in 2021 
noch nicht in Anspruch genommene Haushaltsmittel in das Haushaltsjahr 
2022 gemäß Anlage.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Außerplanmäßiger Einsatz pauschaler Zuweisung für die Maß-
nahme Erneuerung Stützwand Niederdorf 46, 09496 Marienberg / 
OT Lauterbach im Finanzhaushalt 2022
Beschluss-Nr. SR-23/218/2022
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt den außer-
planmäßigen Einsatz pauschaler Zuweisung 2022 für Instandsetzung, Er-
neuerung und Erstellung von kommunalen Straßen und Radwegen für die 
Maßnahme Erneuerung Stützwand Niederdorf 46 – Maßnahmenummer 
54101-M10025 – im Finanzhaushalt 2022 in Höhe von 115.984,00 €. 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Annahme von Spenden
Beschluss-Nr. SR-23/219/2022
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die Annahme 
von Geldspenden und Sachspenden laut beigefügter Anlage. Die Anlage 
ist Bestandteil des Beschlusses.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Neufassung der Satzung der Großen Kreisstadt Marienberg über 
die Erhebung von Verwaltungskosten in weisungsfreien Angele-
genheiten (Verwaltungskostensatzung)
Beschluss-Nr. SR-23/220/2022
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die Satzung 
der Großen Kreisstadt Marienberg über die Erhebung von Verwaltungs-
kosten in weisungsfreien Angelegenheiten (Verwaltungskostensatzung).  
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Absichtserklärung zwischen den vier Bergstädten Annaberg- 
Buchholz, Freiberg, Marienberg, Schneeberg und dem Welterbe 
Montanregion Erzgebirge e. V. bezüglich der Errichtung von vier 
Welterbebesucherzentren
Beschluss-Nr. SR-23/221/2022
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die Absichts-

erklärung zwischen den vier Bergstädten Annaberg-Buchholz, Freiberg, 
Marienberg, Schneeberg und dem Welterbe Montanregion Erzgebirge 
e.V. bezüglich der Errichtung von vier Welterbebesucherzentren gemäß 
beigefügter Anlage.  
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 45/2021 Stützmauer Niederdorf 46 im 
OT Lauterbach
Beschluss-Nr. SR-23/222/2022
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zuschlag 
für die Stützmauer Niederdorf 46 im Ortsteil Lauterbach unter dem Vorbe-
halt einer möglichen Nachprüfung nach § 8 Sächsisches Vergabegesetz 
auf das Angebot der Firma SWING Tiefbau GmbH, Am Richterweg 10 
in 09518 Großrückerswalde zu erteilen. (siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde bei einer Befangenheit einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 3/2022/1 Neubau Feuerwehrgeräte-
haus Lauterbach, Los 1 - Baumeister
Beschluss-Nr. SR-23/223/2022
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt unter dem Vor-
behalt einer möglichen Nachprüfung nach § 8 Sächsisches Vergabege-
setz, den Zuschlag für den Neubau des Feuerwehrgerätehauses Lauter-
bach, Los 1 – Baumeister auf das Angebot der Firma Bauunternehmen 
GmbH „Glück auf“, An den Kirchen 7B in 09496 Marienberg zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde bei einer Befangenheit einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 7/2022 Straßenflickung Teil 1, Marien-
berg, Baulose 1 bis 11
Beschluss-Nr. SR-23/224/2022
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt unter dem 
Vorbehalt einer möglichen Nachprüfung nach § 8 Sächisches Vergabe-
gesetz, den Zuschlag für die Straßenflickung Teil 1, Baulose 1 bis 9 und 
11 auf das Angebot der Firma Schuck Bau GmbH, Am Richterweg 6 in 
09518 Großrückerswalde und für das Baulos 10 auf das Angebot der 
Firma Bauunternehmen Florian Bräuer GmbH & Co. KG, Vorwerk 7A in 
09514 Pockau-Lengefeld zu erteilen. (siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 8/2022 Straßenflickung Teil 2, Marien-
berger Ortsteile Lauta, Lauterbach, Niederlauterstein, Baulose 1 
bis 3
Beschluss-Nr. SR-23/225/2022
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zuschlag 
für die Straßenflickung Teil 2, Marienberger Ortsteile Lauta, Lauterbach 
und Niederlauterstein auf das Angebot der Firma Schuck Bau GmbH, Am 
Richterweg 6 in 09518 Großrückerswalde zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)  
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 9/2022 Straßenflickung Teil 3, Marien-
berger Ortsteile Reitzenhain, Satzung, Kühnhaide, Rübenau, Bau-
lose 1 bis 4
Beschluss-Nr. SR-23/226/2022
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt unter dem Vor-
behalt einer möglichen Nachprüfung nach § 8 Sächsisches Vergabege-
setz, den Zuschlag für die Straßenflickung Teil 3, Marienberger Ortsteile 
Reitzenhain, Satzung, Kühnhaide und Rübenau, Baulose 1 bis 4 auf das 
Angebot der Firma Bauunternehmen Florian Bräuer GmbH & Co. KG, 
Vorwerk 7A in 09514 Pockau-Lengefeld zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 10/2022 Straßenflickung Teil 4, Ma-
rienberger Ortsteile Pobershau, Rittersberg, Zöblitz, Grundau, 
Sorgau, Ansprung, Baulose 1 bis 4
Beschluss-Nr. SR-23/227/2022
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt unter dem Vor-
behalt einer möglichen Nachprüfung nach § 8 Sächsisches Vergabege-
setz, den Zuschlag für die Straßenflickung Teil 4, Marienberger Ortsteile 
Pobershau, Rittersberg, Zöblitz, Grundau, Sorgau und Ansprung, Bau-
lose 1 bis 4 auf das Angebot der Firma Bauunternehmen Florian Bräuer 
GmbH & Co. KG, Vorwerk 7A aus 09514 Pockau-Lengefeld zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
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Ortsübliche Bekanntgabe des Beschlusses 
über die Feststellung des Jahresabschlusses 
2020 der Großen Kreisstadt Marienberg 

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg hat in seiner Sitzung am 
07.02.2022 nach erfolgter örtlicher Prüfung den Jahresabschluss 2020 
der Großen Kreisstadt Marienberg mit Beschluss SR-22/207/2022 wie 
folgt festgestellt:

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die Feststel-
lung des Jahresabschlusses 2020

mit einer Bilanzsumme:	 224.402.698,94 €

mit einem ordentlichen Ergebnis:	 + 639.543,35 € / 
	 Einstellung in die Rücklagen aus 
	 Überschüssen des ordentlichen 
	 Ergebnisses

mit einem Sonderergebnis:	 +  2.099.002,61 € / 
	 Einstellung in die Rücklagen aus 
	 Überschüssen des Sonderergebnisses

mit einer Veränderung des
Zahlungsmittelbestandes: 	 +  1.020.306,78 €.

Der Jahresabschluss 2020 wird entsprechend § 88c Sächsische Ge-
meindeordnung mit dem Rechenschaftsbericht und dem Anhang in der 
Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, Bürgerbüro, Eingang Amtsstraße 
während der Öffnungszeiten

Montag von	 9.00 Uhr – 13.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag von	 9.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag von	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr

zur Einsichtnahme für jedermann öffentlich ausgelegt. 

Unter Beachtung der jeweils gültigen Sächsischen Coronaschutz-Ver-
ordnung und der Allgemeinverfügung – Vollzug des Infektionsschutzge-
setzes – Maßnahmen anlässlich der Corona-Pandemie – verschärfende 
Maßnahmen im Erzgebirgskreis – besteht bei einer Schließung des Rat-
hauses die Möglichkeit einer telefonischen Terminvereinbarung zu den 
allgemeinen Öffnungszeiten – Telefonnummer: 03735 / 602-171. 
Auf die zu beachtenden jeweils aktuellen Zugangsanforderungen (derzeit 
3-G-Regel) wird verwiesen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Satzung
der Großen Kreisstadt Marienberg über die Er-
hebung von Verwaltungskosten für Amtshand-
lungen und sonstige öffentlich-rechtliche Leis-
tungen in weisungsfreien Angelegenheiten
(Verwaltungskostensatzung)

vom 15.03.2022 

Auf Grundlage des § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) vom 09. März 2018 (SächsGVBl. S 62), zuletzt geändert 
durch Art. 3 des Gesetzes vom 16. Dezember 2020 (SächsGVBl. S. 722), 
und des § 8a des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S.116), das 
durch Artikel 2 Absatz 17 des Gesetzes vom 5.April 2019 (SächsGV-
Bl. S.245) geändert worden ist, hat der Stadtrat der Großen Kreisstadt 
Marienberg in seiner Sitzung am 14.03.2022 mit Beschluss-Nr. SR-
23/220/2022 die nachfolgende Satzung der Großen Kreisstadt Marien-
berg beschlossen:

§ 1
Kostenpflicht

(1)	Die Stadt Marienberg erhebt für Amtshandlungen und sonstige öf-
fentlich-rechtliche Leistungen in weisungsfreien Angelegenheiten Verwal-
tungsgebühren und Auslagen (Verwaltungskosten) auf der Grundlage der 
vorliegenden Satzung.

§ 2
Kostenschuldner

(1)	Zur Zahlung der Verwaltungskosten ist derjenige verpflichtet,

	 1.	 dem die Amtshandlung oder die sonstige öffentlich-rechtliche 		
		  Leistung individuell zuzurechnen ist,

	 2.	 der die Verwaltungskosten durch eine vor der zuständigen 
		  Behörde abgegebene oder mitgeteilte Erklärung übernommen hat, 

	 3.	 der für die Verwaltungskostenschuld eines anderen kraft 
		  Gesetz haftet oder

	 4.	 im Rechtsbehelfsverfahren und in streitentscheidenden Verwal-	
		  tungsverfahren, derjenige, dem die Kosten auferlegt werden.

(2)	Mehrere Kostenschuldner haften als Gesamtschuldner.

(3)	Auslagen im Sinne des § 6 Abs. 1 dieser Satzung, die durch unbe-
gründete Einwendungen eines Beteiligten oder durch schuldhaftes Ver-
halten eines Beteiligten oder eines Dritten entstanden sind, hat dieser zu 
tragen.

§ 3
Kostenhöhe

(1)	Die Höhe der Verwaltungsgebühr richtet sich, unter Berücksichtigung 
des Verwaltungsaufwandes der an der Amtshandlung bzw. sonstigen öf-
fentlich-rechtlichen Leistung beteiligten Behörden und Stellen, nach der 
Bedeutung der Angelegenheit für die Beteiligten, denen nach § 2 Abs. 
2 SächsVwKG die Amtshandlung bzw. die sonstige öffentlich-rechtliche 
Leistung zuzurechnen ist, nach dem als Anlage zu dieser Satzung beige-
fügten Kostenverzeichnis. 

(2)	Für Amtshandlungen bzw. sonstigen öffentlich-rechtlichen Leistungen, 
für die im Kostenverzeichnis weder eine Verwaltungsgebühr festgelegt 
ist, noch Gebührenfreiheit entsprechend §§ 11 und 12 SächsVwKG be-
steht, wird eine Gebühr von 10,00 EUR – 50.000,00 EUR erhoben.

(3)	Ist eine Gebühr nach dem Wert eines Gegenstandes der Amtshand-
lung bzw. der sonstigen öffentlich-rechtlichen Leistung zu berechnen, 
so ist dieser nach dem Wert zur Beendigung der Amtshandlung maß-
gebend. Für Wertgebühren, für die im Kostenverzeichnis keine Gebühr 
vorgesehen ist, beträgt diese 1 % des Gegenstandes.

(4)	Bei Rücknahme eines Antrages kann die Verwaltungsgebühr bei 
begonnener Bearbeitung ermäßigt werden. Hierbei ist der angefallene 
Bearbeitungsaufwand angemessen zu berücksichtigen. Wenn die Be-
arbeitung noch nicht begonnen hat, kann auf die Erhebung vollständig 
verzichtet werden.

(5)	Tritt zukünftig eine Umsatzsteuerpflicht für bislang steuerfreie Amts-
handlungen oder sonstige öffentliche Leistungen ein, erhöht sich die Ge-
bühr um die jeweils gesetzlich geschuldete Umsatzsteuer.

§ 4
Entstehung der Kosten

(1)	Der Verwaltungskostenanspruch entsteht mit der Beendigung der 
verwaltungskostenpflichtigen Amtshandlung oder sonstigen öffentlichen 
Leistung, die innerhalb eines Verfahrens getätigt werden, mit der Zurück-
nahme oder Erledigung des Antrages oder Rechtsbehelfs oder zu dem 
Zeitpunkt, zu dem das Einverständnis einer Behörde, insbesondere eine 
Genehmigung oder eine Erlaubnis, nach Ablauf einer bestimmten Frist 
auf Grund einer Rechtsvorschrift als erteilt gilt.
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2. Genehmigungen aufgrund gesetzlicher Vorschriften, gemeind-
licher oder ähnlicher

2.1. Bescheide Plakatierung 43,90 €

2.2. Sondernutzungserlaubnis 50,00 €

2.3. Genehmigung 
Grundstückszufahrt 70,00 € - 140,00 €

2.4. Erteilung einer Genehmigung 
zur Straßenmitbenutzung

26,95 € angefangene 
halbe Stunde, mindestens 

jedoch 71,90 €

2.5. Vergabe einer Hausnummer 27,30 €

2.6. Gewerbeanmeldung 53,90 €

2.7. Gewerbeum- und-abmeldung 27,30 €

2.8.1. Erteilung einer Gestattung 
für den 1. Tag 32,40 €

2.8.2. Erteilung einer Gestattung 
für jeden weiteren Tag 10,00 €

2.9. Erteilung einer 
Einleitgenehmigung 50,50 € - 101,00 €

2.10. Beurkundung von Belastungen 
an stadteigenen Flurstücken

27,88 € angefangene 
halbe Stunde, mindestens 

jedoch 167,25 €

3. Fristverlängerung

3.1. Verlängerung einer Frist, deren 
Ablauf einen neuen Antrag auf 
Erteilung einer gebührenpflich-
tigen Genehmigung erforder-
lich machen würde

1/10 bis 1/4 der für die 
Genehmigung vorgesehe-

nen Gebühr, mindestens 
jedoch

10,00 €

4. Nachträgliche Auflagen, Rücknahme oder Widerruf einer 
Amtshandlung

4.1. Nachträgliche Auflagen, Rück-
nahme oder Widerruf einer 
Amtshandlung nach Tarifstelle 
Nr. 2

1/2 der ursprünglichen 
Gebühr nach Tarifstelle 2

5. Beglaubigungen

5.1. Beglaubigungen von Unter-
schriften oder eines Handzei-
chens  10,00 € je Beglaubigung

5.1.1. jede weitere gleichlautende 
Beglaubigung 

                                                              
5,00 €

5.2. Beglaubigungen von Abschrif-
ten, Fotokopien und derglei-
chen, die die Behörde selbst 
ausgestellt hat 5,00 € je Beglaubigung

1. Allgemeine Amtshandlungen

1.1. Auskünfte einfacher Art kostenfrei

1.2. Auskünfte, die über Auskünf-
ten einfacher Art hinausgehen 35,00 € - 700,00 €

1.3. Auskunft 
Versorgungsleitungen 33,70 €

1.4. Erteilung von Schachtscheinen 
-  je Medienleitung

33,70 € je angefangene 
halbe Stunde mindestens 

aber 50,50 €

1.5. Bauordnungsrechtliche 
Auskünfte 35,00 € - 70,00 €

1.6. Einsichtgewährung in Akten 
und amtliche Bücher

11,00 € je angefangene 
Viertelstunde

lfd
Nr

Tarif
stelle Amtshandlung Gebühr

(2)	Wird die verwaltungskostenpflichtige Amtshandlung oder sonstige öf-
fentlich-rechtliche Leistung elektronisch erbracht und wird der Leistungs-
empfänger innerhalb des elektronischen Verfahrens zur sofortigen Zah-
lung aufgefordert, entsteht der Verwaltungskostenanspruch abweichend 
von Absatz 1 zum Zeitpunkt dieser Aufforderung.

§ 5
Zeitpunkt der Fälligkeit

Kosten werden mit der Bekanntgabe der Kostenentscheidung an den 
Kostenschuldner fällig, wenn nicht die Stadt einen späteren Zeitpunkt 
bestimmt.

§ 6
Auslagen

(1) Auslagen der an der Amtshandlung oder sonstigen öffentlich-recht-
lichen Leistung beteiligten Behörden, Stellen, Dritter werden mit erho-
ben, soweit sie nicht regelmäßig im Zusammenhang mit der Erbringung 
der Amtshandlung bzw.  der öffentlich-rechtlichen Leistung anfallen und 
deshalb nicht zu dem in die Gebühr einzubeziehenden Verwaltungsauf-
wand gehören. Als Auslagen können insbesondere entsprechend ihrem 
tatsächlichen Anfall erhoben werden:

	 1.	 Vergütungen und Entschädigungen, die Sachverständigen, 
		  Dolmetschern, Übersetzern, Zeugen, und sonstigen Personen 
		  zustehen,
	 2.	 Aufwendungen für Post- und Telekommunikationsdienstleistun- 
		  gen, ausgenommen Entgelte für einfache Briefsendungen
	 3.	 Reisekosten im Sinne der Reisekostenvorschriften und sonstige  
		  Aufwendungen bei der Ausführung von Dienstgeschäften außer- 
		  halb der Dienststelle. 
	 4.	 Aufwendungen für die Veröffentlichung von Bekanntmachungen
	 5.	 Aufwendungen anderer Behörden oder Personen

§ 7
Anwendungen von Bestimmungen des SächsKAG

Gemäß § 8a Abs. 1 SächsKAG finden die §§ 2, 3 Absatz 4 bis 6, § 4 
Absatz 2, 3 und 5, §§ 6 bis 9, 11 bis 13, 15, 16, 17 Absatz 1 bis 3 und 
5, §§ 18 bis 20, 22 und 23 des Sächsisches Verwaltungskostengesetz 
(SächsVwKG) vom 05. April 2019 (SächsGVBl. S. 245) bei der Erhebung 
von Verwaltungsgebühren und Auslagen nach dieser Satzung entspre-
chend Anwendung. 

§ 8
Inkrafttreten

(1)	Die Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

(2)	Gleichzeitig tritt die Satzung über Erhebung von Verwaltungskosten 
für Amtshandlungen in weisungsfreien Angelegenheiten (Verwaltungs-
kostensatzung) vom 24.11.2003 außer Kraft.

Marienberg, 15.03.2022

Heinrich  
Oberbürgermeister

Hinweise nach § 4 Abs. 4 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächs.GemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der SächsGemO zustandegekommen sind, ein Jahr nach 
ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Gemäß § 4 Abs. 4 Satz 2 Sächs GemO gilt dies nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde unter 
Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist. 
Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch 
nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen (vgl. § 4 Abs. 4 Satz 3 Sächs GemO).

Kostenverzeichnis 
Anlage zu § 3 der Verwaltungskostensatzung 
der Großen Kreisstadt Marienberg
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Die Stadtverwaltung
informiert

Informationen zu Corona

Die Gültigkeit der aktuellen Corona-Schutzverordnung für den Freistaat 
Sachsen wurde bis zum 02.04.2022 verlängert.
Welche Vorschriften ab dem 03.04.2022 gelten werden, war zur Druck-
freigabe dieser Ausgabe leider noch nicht bekannt.

Bitte informieren Sie sich tagesaktuell unter:
https://www.coronavirus.sachsen.de
https://www.erzgebirgskreis.de/coronavirus

Reform der Grundsteuer – aktuelle Informatio-
nen an alle Grundstückseigentümer

Ab 2025 wird die Grundsteuer neu berechnet. Dafür werden ab 2022 
alle Grundstücke in Deutschland neu bewertet. Zum ersten Mal wird 
die auf den neuen Grundsteuerwerten basierende Grundsteuer ab dem  
1. Januar 2025 zu zahlen sein. Bis dahin gelten die bisherigen Einheits-
werte und Grundsteuermessbeträge weiter. 
Für die neue Grundsteuer ab 2025 ist vom 1. Juli bis 31. Oktober 2022 
für jedes Grundstück bzw. jeden Betrieb der Land- und Forstwirtschaft 
(dazu zählen auch einzelne land- und forstwirtschaftliche Flächen) vom 
Eigentümer eine Steuerklärung beim zuständigen Finanzamt abzugeben. 
Bei Grundstücken, die mit einem Erbbaurecht belastet sind, ist der Erb-
bauberechtigte erklärungspflichtig. 

Informationsschreiben im II. Quartal 2022 
der sächsischen Finanzämter an die Eigentümer von Grundstü-
cken in Sachsen 
Die Finanzämter werden im II. Quartal 2022 (vorauss. Ende April bis An-
fang Juni 2022) Informationsschreiben an die Grundstückseigentümer 
versenden. Neben dem Aktenzeichen werden auch die Bezeichnung 
des Flurstücks bzw. eines Großteils der Flurstücke, die unter dem Ak-
tenzeichen gespeichert sind, aus dem Informationsschreiben ersichtlich. 
Darüber hinaus wird der Ablauf erläutert, Telefonnummern für Fragen bei 
den Finanzämtern benannt und auch auf das Grundsteuerportal Sach-
sen verwiesen, in dem für die Erklärung wichtige Daten zum Grundstück 
(z. B. Gemarkungsnummer, Flurstücksnummer, amtliche Fläche, Boden-
richtwert bzw. Ertragsmesszahl) aufgerufen werden können. Das Grund-
steuerportal Sachsen wird voraussichtlich ab 1. Juli 2022 freigeschaltet. 
Bei Miteigentum ist es möglich, dass kein Informationsschreiben eingeht. 
In diesem Fall wurde ggf. ein anderer Miteigentümer angeschrieben. 

Abgabe der Erklärung ab 1. Juli 2022 
Die Erklärung können Sie über ELSTER ab dem 1. Juli 2022 kostenlos 
und elektronisch abgeben. Dafür benötigen Sie ein Benutzerkonto. So-
fern Sie noch kein solches Konto besitzen, können Sie es bereits jetzt 
beantragen. Sollten Sie bereits ein Benutzerkonto besitzen, das Sie z. B. 
für Ihre Einkommensteuererklärung benutzen, können Sie es auch für die 
Grundsteuer verwenden. Sie können über ELSTER Feststellungserklä-
rungen auch für eine andere Person (z. B. in Betreuungsfällen, für die 
Eltern usw.) übermitteln. Sie müssen für diese Person keine zusätzliche 
Registrierung in ELSTER vornehmen. 
Informationen zum ELSTER-Portal finden sie unter: www.elster.de 
Das Finanzamt setzt den Grundsteuerwert und den Grundsteuermess-
betrag fest. Nach Vorliegen der neuen Grundsteuermessbeträge (voraus-
sichtlich Ende 2023/Anfang 2024) können sich die sächsischen Gemein-
den mit der »neuen« Grundsteuer auseinandersetzen. Sie werden prüfen, 
ob sie ihre Hebesätze anpassen müssen. Anschließend werden sie die 
neuen Grundsteuerbescheide versenden. Die neu berechnete Grund-
steuer ist dann ab dem 1. Januar 2025 zu zahlen. 
Einzelanfragen zur künftigen Grundsteuerhöhe kann Ihre Stadt oder Ge-
meinde derzeit nicht beantworten. Die Städte und Gemeinden können 
die Hebesätze für das Jahr 2025 erst festsetzen, wenn hierfür die Mess-
beträge der Grundstücke im Gemeindegebiet vorliegen. Voraussichtlich 
können die erforderlichen Entscheidungsprozesse somit erst im 2. Halb-
jahr 2024 begonnen werden. Informationen zur Grundsteuerreform in 
Sachsen finden Sie unter: www.grundsteuer.sachsen.de

lfd
Nr

Tarif
stelle Amtshandlung Gebühr

8. Vervielfältigungskosten

8.1. DIN A 5 - schwarz/weiß 0,50 € für die erste Seite, 
jede weitere Seite 0,25 €

8.2. DIN A 4 - schwarz/weiß 1,00 € für die erste Seite, 
jede weitere Seite 0,50 €

8.3. DIN A 3 - schwarz/weiß 1,50 € für die erste Seite, 
jede weitere Seite 0,75 €

8.4. DIN A 5 - farbig 0,70 € für die erste Seite, 
jede weitere Seite 0,35 €

8.5. DIN A 4 - farbig 1,20 € für die erste Seite, 
jede weitere Seite 0,60 €

8.6. DIN A 3 - farbig 1,70 € für die erste Seite, 
jede weitere Seite 0,85 €

9. Sonstige Amtshandlungen

9.1. Verwaltungsgebühr für die 
Aushändigung einer 
Hundesteuer- Ersatzmarke 11,50 €

9.2. Verwaltungsgebühr für die 
Aushändigung einer steuer-
lichen Unbedenklichkeitsbe-
scheinigung 20,90 €

9.3. Erteilung eines Pflanzgebotes 53,20 €

9.4. Aufforderung zur Beseitigung 
ordnungswidriger Zustände

                                                            
44,60 €

9.5. Genehmigung zum Abbrennen 
eines Höhenfeuers

                                                            
10,00 €

9.6. Genehmigung zum Abbrennen 
eines Feuerwerks Klasse II

                                                            
51,80 €

9.7. sonstige Amtshandlungen 
je nach Art und Umfang der 
Verwaltungstätigkeit 10,00 € - 50.000,00 €

5.2.1. jede weitere gleichlautende 
Beglaubigung 2,50 €

5.3. Beglaubigungen von Abschrif-
ten, Fotokopien und der-
gleichen, anderer Behörden, 
Einrichtungen etc.

0,75 € je Seite, mindes-
tens 10,00 €

5.3.1. jede weitere gleichlautende 
Beglaubigung 2,50 €

6. Bescheinigungen

6.1. Ausstellen von Zeugnissen 10,00 € - 170,00 €

6.2. Ausstellung eines Zeugnisses 
über das Nichtausüben eines 
Vorkaufsrechtes 26,60 €

7. Schreibauslagen   

7.1. Schreibauslagen für Abschrif-
ten aus Akten, Protokollen, 
amtlichen Büchern, Registern 
etc. sowie Zweitschriften

11,00 € je angefangene 
Viertelstunde
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Informationen zum Stand der Unterstützung 
von Geflüchteten aus der Ukraine
Nach wie vor kommen täglich Tausende von Geflüchteten aus der Ukrai-
ne auch in der Bundesrepublik Deutschland an. Ihr regulärer Weg führt 
dabei von den Erstaufnahmezentren bei Bund und Land zu den Verteil-
zentren der Landkreise. Durch diese muss kurzfristig Wohnraum für die 
Vielzahl der Geflüchteten bereitgestellt werden, sodass durch den Erzge-
birgskreis kontinuierlich weiter Wohnraum gesucht wird. 
Zahlreiche Wohnungen wurden bisher sowohl von Großvermietern als 
auch von privaten Anbietern aus der Stadt Marienberg gemeldet. Die 
Stadtverwaltung hat diese auf ihre Eignung zu prüfen, und der städti-
sche Bauhof sowie ehrenamtliche Unterstützer sorgen kontinuierlich für 
die Ausstattung der einzelnen Wohnungen. Da dies zügig vorangehen 
muss, können zunächst nur die notwendigsten Ausstattungsgestände 
eingebracht werden, die für die Nutzbarkeit unentbehrlich sind. Je mehr 
Wohnungen auf diese Weise zur Verfügung gestellt werden können, des-
to schneller können die Schutzsuchenden die Strapazen von Flucht und 
Aufenthalt in Massenunterkünften hinter sich lassen.
Spätestens in der 14. Kalenderwoche wird die offizielle Zuteilung von Ge-
flüchteten auch nach Marienberg beginnen. Zum Stand der Drucklegung 
dieser Ausgabe des „Herzogs“ werden im Laufe der nächsten Wochen 
insgesamt rund 350 Geflüchtete erwartet. Die Städte und Gemeinden 
erhalten auf Grundlage der gemeldeten bezugsfertigen Wohnungen mit 
48 Stunden Vorlauf eine Transferliste. Nach dem Transfer an eine zentrale 
Umsteigestelle in jeder Stadt oder Gemeinde ist deren Verwaltung dann 
für die Verteilung auf die einzelnen Wohnungen zuständig.

Parallel kommt es vor, dass Geflüchtete „auf eigene Faust“ reisen und – 
auch durch private Verbindungen – in Marienberg ankommen. Auf diese 
Weise kam es bereits Mitte März zu den ersten Aufnahmen, bei denen 
binnen Stunden eine Unterkunft bereitgestellt werden musste. All denje-
nigen Bürgerinnen und Bürgern, die hier sehr kurzfristig aufnah-
mebereit waren, gilt großer Dank!
Nach der privat organisierten Ankunft ist es für Geflüchtete, die sich 
nicht nur auf der Durchreise befinden, jedoch unbedingt erforderlich, 
sich schnellstmöglich beim Erzgebirgskreis anzumelden, um notwendige 
Formalitäten zu erledigen, die bspw. finanzielle Unterstützung oder auch 
Gesundheitsversorgung betreffen. Auf der Homepage des Erzgebirgs-
kreises sowie auch des Sächsischen Staatsministeriums für Soziales und 
Gesellschaftlichen Zusammenhalt gibt es umfangreiche Informationen 
zum weiteren Prozedere nach der Ankunft geflüchteter Menschen hier im 
Erzgebirgskreis. Bitte informieren Sie sich unbedingt unter https://www.
erzgebirgskreis.de/ukraine-hilfe bzw. unter https://www.sms.sachsen.
de/ukraine-hilfe.html.

Wir sind nach wie vor sehr dankbar für die große Hilfsbereitschaft 
unserer Bevölkerung. Wenn die Angekommenen schon nach weni-
gen Tagen äußern, hier arbeiten und leben zu wollen, darf das in diesen 
schwierigen Zeiten als Zeichen der Hoffnung gelten.
Hilfsangebote aller Art, insbesondere auch Unterstützung beim Einräu-
men von Wohnungen, werden weiter unter ukrainehilfe@marienberg.de 
sowie unter Telefon: 03735 / 602-136 entgegengenommen.

Für die Anmeldung ukrainischer Kinder und Jugendlicher an sächsischen 
Schulen wurde seitens des Landesamtes für Schule und Bildung ein 
Onlineanmeldeportal eingerichtet: https://www.schulportal.sachsen.de/
ukraine

Bericht aus dem Stadtrat

Die zweite Sitzung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Marienberg im 
Jahr 2022 fand am 14.03.2022 wiederum in der Stadthalle Marienberg 
statt. Mit der gut gefüllten Tagesordnung hatten die Stadträte unter-
schiedlichste Themen zu beraten.

Zunächst stand ein Beschluss zur Übertragung der Haushaltser-
mächtigungen aus dem Jahr 2021 in das Jahr 2022 auf der Tagesord-
nung. Durch die zeitliche Verschiebung einzelner geplanter Leistungen, 
die noch nicht komplett abgearbeitet werden konnten, u.a. die Feierlich-
keiten zum Stadtjubiläum sowie im Feuerwehrbereich, machte sich diese 
Übertragung erforderlich. Der Beschluss erfolgte einstimmig.

In einem nächsten Tagesordnungspunkt berieten die Räte das Vorha-
ben Erneuerung Stützwand Niederdorf 46, Lauterbach. Hier war 
für die bereits 2018 beantragte Maßnahme erst in 2022 der Förderbe-
scheid eingegangen. Durch einen außerdem verringerten Fördersatz und 
gestiegene Baupreise wurde ein Mehrbedarf von 116.00 € erforderlich, 
der durch den außerplanmäßigen Einsatz pauschaler Zuweisung 2022 
für Instandsetzung, Erneuerung und Erstellung von kommunalen Straßen 
und Radwegen abgedeckt werden soll. Auch hier erfolgte ein einstim- 
miger Beschluss.

Anschließend stand die Annahme von Spenden zur Förderung des 
Brandschutzes auf der Tagesordnung, die ebenfalls einstimmig erfolgte.

Weiterhin beschäftigten sich die Stadträte mit der Neufassung der 
Verwaltungskostensatzung. Diese war zuletzt 2003 beschlossen 
worden, mit einer Neukalkulation im Jahr 2010. Durch die Neufassung 
des Sächsischen Kostenverzeichnisses im August 2021 war zusätzlich 
eine vollumfängliche Überarbeitung notwendig geworden. Die bisherigen 
Gebührentatbestände wurden auf ihre Aktualität geprüft und die Kalku-
lation aufgrund der gestiegenen Personal-, Sach- und Raumkosten fort-
geschrieben. Die Neufassung der Verwaltungskostensatzung wurde von 
den Stadträten einstimmig beschlossen.

Um die Abgabe einer Absichtserklärung zwischen den 4 Bergstäd-
ten Annaberg-Buchholz, Freiberg, Marienberg und Schneeberg 
und dem Welterbeverein Montanregion Erzgebirge e.V. bezüg-
lich der Errichtung von vier Welterbebesucherzentren ging es im 
nächsten Tagesordnungspunkt. In allen 4 Bergstädten ist bekanntlich 
die Errichtung eines jeweiligen Welterbebesucherzentrums geplant. Die 
Kommunen sind dabei verantwortlich für die Bereitstellung geeigneter 
Räumlichkeiten und die damit einhergehenden Baumaßnahmen, wäh-
rend der Welterbeverein für die gestalterischen Planungsleistungen sowie 
die Beschaffung und Finanzierung der Ausstattungsleistungen zuständig 
ist. Damit wird sichergestellt, dass in den Besucherzentren ein gemeinsa-
mer Auftritt erfolgt und trotzdem individuelle Unterschiede einfließen. Die 
Absichtserklärung wurde von den Räten einstimmig beschlossen. 

Zu guter Letzt standen noch 6 Vergaben von Bauleistungen auf der 
Tagesordnung. Die erste Vergabe betraf das Vorhaben „Erneuerung 
Stützwand Niederdorf 46, Lauterbach“, für das die Räte zuvor schon 
Mehrausgaben beschlossen hatten. Auch die anschließende Vergabe der 
Bauleistung erfolgte einstimmig bei einer Befangenheit. Weiterhin sollten 
für den Neubau des Feuerwehrgerätehauses Lauterbach die Bau-
meisterleistungen vergeben werden. Bei einer Befangenheit erfolgte auch 
hier ein einstimmiger Beschluss. 

Die letzten vier Tagesordnungspunkte betrafen die Vergabe von Bau-
leistungen zu Straßenflickungen im Stadtgebiet Marienberg und 
den Ortsteilen, die auf verschiedene Lose aufgeteilt wurden. Allen 4 
Vorlagen stimmten die Räte einstimmig zu.
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Unbekannte entsorgen Abfall auf dem Marien-
berger Markt 
Leider musste in letzter Zeit festgestellt werden, dass es immer wieder 
zur Entsorgung von größeren Mengen privaten Hausmülls auf dem Ma-
rienberger Markt, in Papierkörben oder Buswartehäuschen, kommt. Der 
Abfall muss dann durch den städtischen Bauhof beseitigt werden. 

Wir weisen an dieser Stelle darauf hin, dass dieser Abfall ausschließlich 
über den privaten Restmüll zu entsorgen ist!
Hinweise zu den Müllverursachern nimmt das Bürgerbüro unter der Ruf-
nummer 03735/ 602-136 entgegen.

Statistik über die Bearbeitung von Grund-
stücksverkäufen 2021

Die Große Kreisstadt Marienberg wird nach Abschluss notariell beglau-
bigter Verträge zu Grundstücksverkäufen bei betroffenen Grundstücken 
innerhalb der Gemeinde durch die Notare um eine Erklärung über das 
Vorliegen eines gemeindlichen Vorkaufrechtes und ggf. dessen Ausübung 
oder Verzichtes aufgefordert.
Für die Abgabe dieser Erklärung hatte die Große Kreisstadt Marienberg 
bis zum Jahr 2021 jeweils zwei Monate Zeit. Diese Frist wurde ab 2022 
gesetzlich auf jeweils 3 Monate geändert. Wir bitten dies von den Betrof-
fenen zu beachten und von vorzeigen Nachfragen abzusehen.
Während dieses Zeitraumes findet innerhalb der Stadtverwaltung eine 
umfassende Prüfung durch die einzelnen Fachbereiche statt. In den meis-
ten Fällen liegt seitens der Stadt kein Vorkaufsrecht vor, sodass die Ver-
zichtserklärung zeitnah an den Notar übergeben werden kann.

Im Jahr 2021 wurden insgesamt 137 Erklärungen zu Vorkaufrechten bei 
Grundstückverkäufen erstellt. Im Vergleich zum Vorjahr 2020 mit 144 Ver-
käufen sind die Fallzahlen zwar gesunken, jedoch bewegen wir uns weiter 
auf einem hohen Niveau.
In den Jahren 2013-2019 waren durchschnittlich 119 Verkäufe zu ver-
zeichnen (Minimalanzahl 2018 mit 103, Maximalanzahl 2015 mit 124). 
Es liegt somit weiterhin eine Steigerung von über 15 % zu den Jahren bis 
2019 vor.

 

Die Grundstücksverkäufe verteilen sich im gesamten Stadtgebiet wie 
folgt:
	 -	 Marienberg	 42	 (2020: 35, 2019: 41)
	 -	 Pobershau	 15	 (2020:21, 2019: 12)
	 -	 Zöblitz	 13	 (2020: 17, 2019: 14)
	 -	 Ansprung	 13	 (2020: 6, 2019: 9)
	 -	 Rübenau	 11	 (2020: 16, 2019: 11)
	 -	 Lauterbach	 8	 (2020: 10, 2019: 4)
	 -	 Niederlauterstein	 7	 (2020: 7, 2019: 6)
	 -	 Satzung	 6	 (2020: 12, 2019: 6)
	 -	 Kühnhaide	 6	 (2020/2019: je 4)
	 -	 alle weiteren Ortsteile	 5 oder weniger

Woche der offenen Unternehmen 2022 – Wir 
waren dabei!
Alljährlich findet auf Initiative der Wirtschaftsförderung Erzgebirge die 
„Woche der offenen Unternehmen“ statt, bei der Jugendliche die Mög-
lichkeit erhalten sollen, sich vor Ort einen Einblick in die verschiedenen 
Berufsbilder zu verschaffen.

So öffnete am 15. März 2022 auch die Stadtverwaltung Marienberg wie-
der ihre Türen und ermöglichte den Schülerinnen und Schülern ab Klasse 
7 sowie deren Eltern, sich über den Ausbildungsberuf Verwaltungsfach-
angestellte/r in der Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung zu 
informieren.

Um einen Einblick in den Verwaltungsalltag zu ermöglichen, erläuterte der 
Ausbildungsverantwortliche Johannes Espig die Aufgaben der Beschäf-
tigten in den verschiedenen Bereichen mittels Präsentation im Trauzimmer 
der Stadtverwaltung Marienberg. Auf diese Weise konnten die Interes-
sierten bereits erste Informationen über die Arbeit in einer kommunalen 
Verwaltung erhalten.

Im Anschluss konnten die Besucher anhand von Informationsmaterialien 
und durch eigene Fragen noch tiefere Einblicke in den Ausbildungsab-
lauf erhalten. Es wurde unter anderem über die zeitliche Gliederung der 
Ausbildung, die Inhalte sowie über das Bewerbungsverfahren informiert.

Besonders erfreulich war in diesem Jahr das rege Interesse der Schüle-
rinnen und Schüler, sich bereits frühzeitig über die verschiedenen Ausbil-
dungsberufe zu informieren.

Nachruf

Die Große Kreisstadt Marienberg trauert um

Herrn Gottfried Steyer

Gottfried Steyer war in den Jahren 1980 bis 1982 
stellvertretender Bürgermeister der Gemeinde 

Ansprung sowie von 1982 bis 1990 Bürgermeister 
der Gemeinde Rübenau. 

Während dieser Tätigkeiten hat er mit viel Engagement, 
Tatkraft und Sachverstand die Entwicklung beider 

Gemeinden maßgeblich mitgeprägt. 

Als kommissarischer Bürgermeister der Gemeinde 
Rübenau im Jahr 1993 wirkte er zudem entscheidend 
bei der Bildung der späteren Hirtsteingemeinde mit. 

Vielfältig ehrenamtlich engagiert, hilfsbereit und interessiert 
an der Geschichte seiner Heimat, setzte er außerdem seine 
ganze Kraft und sein Wissen bis zuletzt als Ortschronist 

im Ortsteil Rübenau ein.

Wir fühlen uns mit seiner Familie in Trauer verbunden 
und werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Im Namen des Stadtrates, der Stadtverwaltung sowie 
der Ortschronisten von Marienberg

André Heinrich 				  
Oberbürgermeister 		
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Nachrichten aus dem Stadtarchiv 
Heute vor 50 Jahren 	
50 Jahre Federnwerk Marienberg

Am 4. April 1972 wurde der erste fertiggestellte Bauabschnitt des Fe-
dernwerkes Marienberg übergeben und man begann mit der Produktion. 
Bereits im Jahr 1970 erfolgte die Grundsteinlegung und 1974 war der Bau 
der restlichen Gebäude abgeschlossen. In dieser Zeit beschäftigte das 
Unternehmen 1500 Arbeiter. 
Bedingt durch die politische Wende und die Wiedervereinigung Deutsch-
lands erfolgte 1990 zunächst die Gründung der Federnwerke Marien-
berg GmbH als Treuhandunternehmen, bis dieses 1991 durch die Fir-
mengruppe Scherdel übernommen und privatisiert wurde. Anlässlich 
des 25-jährigen Bestehens des Unternehmens im Jahr 1997 überreichte 
Bürgermeister Thomas Wittig im Rahmen einer feierlichen Veranstaltung 
am 4. April die Ehrenplakette der Stadt Marienberg in Weiß und damit die 
höchste Auszeichnung der Stadt. 
(Quelle: Marienberger Wochenblatt 12/1997)

VEB Federnwerk Marienberg, Gesamtansicht, ca. 2. Hälfte der 1970er Jahre
Bildnachweis: Stadtarchiv, Ansichtskartensammlung, Foto: Oehmichen

Heute vor 190 Jahren	
Fundstück - Ärztliche Berichtigung
 
„Zur Beseitigung aller Furcht für ein allgemein ansteckendes Fieber, wel-
ches in der Stadt Marienberg herrsche, und welche durch 3, in einigen 
Tagen, zufällig auf einander gefolgte Todesfälle begründet werden könnte, 
wird zur Beruhigung sämmtlicher Einwohner hiesiger Stadt hiermit be-
kannt gemacht, daß die zwei ersteren Todesfälle ihren Grund in mehrjähri-
gen Körperleiden hatten, wozu sich zuletzt ein, hier und da sich zeigendes, 
schleimig-catharrhalisches Fieber gesellte, welches ganz vernachlässiget 
worden war, der 3te ebenfalls in mehrjährigen, plötzlich in Nervenschlag 
übergegangenen, Krämpfen bedingt war ; und somit vor jetzt allhier kein 
allgemein ansteckendes Fieber herrscht.

Stadtphysikat Marienberg, am 4. April 18332. D. Genser.“, Quelle: Nützliches 
und unterhaltendes Marienberger Wochenblatt für alle Stände 14/1832 

Das Ordnungsamt informiert 
Abbrennen offener Feuer

Das Ortsrecht der Großen Kreisstadt Marien-
berg in der derzeitigen Fassung verweist in 
der Polizeiverordnung der Großen Kreisstadt 
Marienberg zur Aufrechterhaltung der öffentli-
chen Sicherheit und Ordnung auf öffentlichen 
Straßen und Anlagen und zur Abwehr von verhaltensbedingten 
Gefahren vom 10.06.2013 im § 10 auf das Abbrennen offener 
Feuer. Demnach bedarf das Abbrennen offener Feuer ab einer 
Größe von 1 m² Grundfläche oder ab einer Flammenhöhe von 
1,5 m der vorherigen Genehmigung der Ortspolizeibehörde. Ein 
entsprechender Antrag dafür ist bis spätestens 5 Tage vor dem 
Abbrennen zu stellen. 

Dieser ist auf der Internet-Seite (www.marienberg.de) der Großen 
Kreisstadt Marienberg unter Formulare  Höhenfeuerantrag als 
beschreibbare PDF-Datei hinterlegt. Die Genehmigung zum Ab-
brennen eines Höhenfeuers beträgt entsprechend der Verwal-
tungskostensatzung 10 €.

Das Abbrennen ist zu untersagen oder kann mit Auflagen ver-
bunden werden, wenn Umstände bestehen, die ein gefahrloses 
Abbrennen nicht ermöglichen. Der durch offene Feuer entstehen-
de Rauch darf keine Person unzumutbar belästigen oder Sachen 
beeinträchtigen. 

Die Vorschriften des Sächsischen Abfallwirtschafts- und Boden- 
schutzgesetzes, der Verordnung der Sächsischen Staats- 
regierung über die Entsorgung von pflanzlichen Abfällen, des 
Waldgesetzes für den Freistaat Sachsen, des Bundesimmissions-
schutzgesetzes und der dazu erlassenen Verordnungen sowie des 
Kreislaufwirtschaftsgesetzes bleiben von dieser Regelung unbe-
rührt.

 

Zensus 2022: Interviewer gesucht

Was ist Ihre Aufgabe?
Als Interviewer führen Sie kurze persönliche Interviews 
(ca. 100 auskunftspflichtige Personen) durch. 

Welche Voraussetzungen sollten Sie erfüllen?
•  Volljährigkeit
•  Zuverlässigkeit und Genauigkeit – Verschwiegenheit
•  zeitliche Flexibilität im Zeitraum von Mitte Mai bis Ende Juli
•  sympathisches und freundliches Auftreten
•  gute Deutschkenntnisse (weitere Sprachkenntnisse sind von Vorteil)
•  Schulungsteilnahme (Organisation durch Erhebungsstelle)

Was bieten wir Ihnen? 
Für Ihre ehrenamtliche Tätigkeit erhalten Sie eine Aufwandsentschä-
digung von durchschnittlich circa 500 Euro (abhängig von der Anzahl 
der befragten Haushalte und dem Aufwand). 
Fahrtkosten werden unabhängig davon erstattet. Ihre Arbeitszeit 
können Sie flexibel einteilen.

Wohin können Sie sich bei Interesse melden?
An die örtliche Erhebungsstelle Marienberg
Ratsseite-Rathausstraße 6 in 09496 Marienberg OT Pobershau
Telefon: 03735 7696451
E-Mail: zensus.marienberg@statistik.sachsen.de

Weitere Informationen zum Zensus finden Sie auf 
www.marienberg.de/zensus2022

VEB Federnwerk Marienberg, Verwaltungsgebäude und Produktionshalle, 
ca. 2. Hälfte der 1970er Jahre, Bildnachweis: Stadtarchiv, Ansichtskartensammlung, 
Foto: Oehmichen
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Aus dem Tourismusverband Erzgebirge e.V.

Stoneman Miriquidi MTB 2022
Auch in diesem Jahr bietet der Tourismusverband Erzgebirge e. V. wieder 
die beliebte Mountainbiketour sowie die Roadtour als unvergessliche und 
deutschlandweit einzigartige Radsport-Erlebnisse an. Interessierte kön-
nen jeweils zwischen Zwei- (Silber) bzw. Dreitagestouren (Bronze) wählen.

In den tiefen Wäldern des Erzgebirges warten neue Mountainbike-Aben-
teuer darauf, entdeckt zu werden. Wer gern in einer kleinen Gruppe un-
terwegs ist und sich mit 
Gleichgesinnten treffen und austauschen möchte, sollte einen Platz bei 
den geführten Touren reservieren. Erzgebirgische Locals zeigen auf und 
neben der Originalstrecke des Stoneman Miriquidi MTB, was die Region 
zu einem unverwechselbaren Ziel für Mountainbiker macht. Mit ihren Er-
fahrungen, Ortskenntnissen und der großen Leidenschaft zum Mountain-
biken bieten sie den Fahrern alles, was zu einem unvergesslichen Bike-Er-
lebnis dazugehört – und das ganz stressfrei. 

Termine der Saison 2022:

Bronze-Tour MTB:
• 09. – 11. Juni 2022 (Jedermann)
• 01. – 03. Juli 2022 (Jedermann)
• 02. – 04. September 2022 (Ladies Only – Tour mit weiblichem Guide 
und nur für Frauen)
• 06. – 08. Oktober 2022 (Stoneman Days mit Roland Stauder)

Silber-Tour MTB:
• 10./11. Juni 2022 (Jedermann)
• 02./03. Juli 2022 (Jedermann)
• 03./04. September 2022 (Jedermann)
• 07./08. Oktober 2022 (Stoneman Days mit Roland Stauder)

Das Paket der geführten Touren enthält Übernachtung, Frühstück, Lun-
chpaket und Gepäcktransfer an den Fahrtagen. Optional können weitere 
Übernachtungen gebucht werden. Eine Gruppe schließt einen Guide und 
max. zehn Fahrer ein.
Die Touren sind online buchbar unter: www.stonemanmiriquidi.com/ter-
mine/

Zwei Länder, neun Gipfel und insgesamt 4.400 Höhenmeter machen die 
Tour zu einer gemeinsamen und einzigartigen Erfahrung.

Hintergrundinformation: 
Der Stoneman Miriquidi ist das exklusive Mountainbike-Erlebnis von Ro-
land Stauder in Deutschland – 162 km pure Mountainbike-Emotion im 
Erzgebirge. Von Deutschlands höchst gelegener Stadt Kurort Oberwie-
senthal erklimmt man entlang der idyllischen Talsperre Cranzahl den Bä-
renstein. Anschließend erreicht man die
charakteristischen Basaltsäulen am Pöhlberg und Scheibenberg. Und in 
den urwüchsigen Fichten- und Buchenwäldern im TrailCenter Rabenberg 
fährt man auf den Pfaden von Deutschlands erstem Single Trail Park. 
Nach dem Auersberg passiert man das faszinierende Hochmoor „Kleiner 
Kranichsee“ und erklimmt den Gipfel des Blatenský vrch (Plattenberg), 
wo in den Tiefen der Wolfspinge ewiges Eis lagert. Auf einem steilen An-
stieg kämpft man sich den Plešivec hinauf und rauscht anschließend über 
flowige Trails dem Königsanstieg entgegen: Als großes Finale wartet der 
1.244 Meter hohe Klínovec (Keilberg), der höchste Gipfel des Erzgebirges. 
Hier gilt es innezuhalten, um das großartige Panorama über das knapp 
1.000 m tiefergelegene Böhmen zu genießen. Danach wartet „nur noch“ 
der Fichtelberg, mit 1.215 Metern Sachsens höchster Berg. Im schier 
endlosen Wellenmeer der Miriquidi-Wälder erklimmt man neun der höchs-
ten Gipfel des Erzgebirges.

Kontakt & Informationen
Tourismusverband Erzgebirge e.V.
Tel.: +49 (0) 3733 188 00 15
info@stoneman-miriquidi.com
www.stoneman-miriquidi.com

Polizeidirektion 
Chemnitz sucht neue 
Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter für die 
Sächsische Sicherheitswacht

Die Polizeidirektion Chemnitz sucht für die ehrenamtliche Tätigkeit in der 
Sächsischen Sicherheitswacht zuverlässige und engagierte Frauen und 
Männer, welche in den Polizeirevieren Chemnitz-Nordost, Chemnitz-Süd-
west, Freiberg, Mittweida, Rochlitz, Aue, Annaberg, Marienberg sowie 
Stollberg tätig werden wollen. Derzeit sind 62 Frauen und Männer in allen 
Polizeirevieren des Direktionsbereiches ehrenamtlich aktiv.

Die Sächsische Sicherheitswacht ist ein bewährtes Beispiel der Zusam-
menarbeit zwischen den Bürgern und ihrer Polizei. Sie ermöglicht es zu-
verlässigen Frauen und Männern, die Polizei bei der Wahrung der öffent-
lichen Sicherheit und Ordnung aktiv zu unterstützen und Verantwortung 
für die Innere Sicherheit zu übernehmen.

Die Angehörigen der Sächsischen Sicherheitswacht unterstützen ihr Poli-
zeirevier insbesondere durch zusätzliche Streifen in der Öffentlichkeit und 
leisten damit einen Beitrag zur Erhöhung des Sicherheitsgefühls der Be-
völkerung. Bei verdächtigen Vorkommnissen informieren sie ihre Polizei-
dienststelle oder schreiten anlassbezogen ein. Sie sind Ansprechpartner 
für die Bürger und nehmen sicherheitsrelevante Hinweise entgegen, die 
sie an das Polizeirevier weiterleiten. Die Angehörigen der Sächsischen Si-
cherheitswacht sind dafür mit eingeschränkten hoheitlichen Befugnissen 
ausgestattet. 

Für die Sächsische Sicherheitswacht können sich Interessierte (w/m/d) 
bewerben, die: 

•	 mindestens 18 Jahre alt sind und das 60. Lebensjahr noch nicht 
	 vollendet haben, 
•	 die deutsche Sprache in Wort und Schrift beherrschen, 
•	 die erforderliche Zuverlässigkeit (polizeiliches Führungszeugnis ist 
	 vorzulegen) besitzen und die Gewähr bieten, jederzeit für die
	 freiheitlich-demokratische Grundordnung einzutreten, 
•	 den Anforderungen des Außendienstes gesundheitlich 
	 gewachsen sind. 
 
Die Bewerberinnen und Bewerber absolvieren nach einem Eignungsge-
spräch eine 50-stündige Ausbildung mit einer abschließenden Prüfung. 
Sie werden anschließend in ihrem jeweiligen Polizeirevier eingesetzt. Die 
Ausbildung ist für das vierte Quartal 2022 vorgesehen.

Angehörige der Sächsischen Sicherheitswacht dürfen im Monat bis zu 40 
Stunden ehrenamtlich Dienst verrichten. Die Aufwandsentschädigung pro 
Einsatzstunde beträgt 6,00 Euro.

Interessierte sollten sich bis zum 22.04.2022 in ihrem zuständigen 
Polizeirevier melden, um weitere Informationen sowie die entspre-
chenden Bewerbungsunterlagen zu erhalten. 

Zusätzliche Informationen sind auch unter 
www.polizei.sachsen.de/de/3620.htm zu finden. (ju)

Telefonnummer Polizerevier Marienberg: 03735 / 6060
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Liebe Besucher, bitte beachten Sie für den Museumsbesuch 
die Regelungen der aktuell gültigen Sächsischen Coro-
na-Schutzverordnung. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Museen | Besucherbergwerke

!
BESUCHERBERGWERK PFERDEGÖPEL

OT Lauta | Lautaer Hauptstraße 12 | 09496 Marienberg
03735 60 89 68 | pferdegoepel@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr

Führungen Di – Fr 13:00 | 14:30 Uhr
Sächs. Osterferien, Sa, So, Feiertage 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Schauvorführungen mit Pferden Sa, So, Feiertage 13:00 | 14:30 Uhr

Technische Vorführung des Pferdegöpels mit Pferden, Schacht 
untertage befahrbar, Bergschmiede, Scheidebank, Märchenberg

IIIII  bis 18.04.2022 | 140 Jahre bewegte Geschichte(n) – 
Vom Blechspielzeug zur Modellbahn

GALERIE „DIE HÜTTE”

OT Pobershau | RS – Rathausstraße 10 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62527 | die-huette@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage  13:00 – 17:00 Uhr 

Skulpturen in Holz – wider das Vergessen
Lebenswerk des Pobershauer Schnitzers Gottfried Reichel

IIIII  Ein Dankeschön an den Aussteller Marcel Reichel
Am letzten Ausstellungstag, dem 13. März begrüßten wir den Hob-
byfotograf Marcel Reichel in seiner Fotoausstellung mit dem Titel 
„Eine wilde Reise durch das Erzgebirge” in der Galerie „Die Hütte“ 
im Marienberger Ortsteil Pobershau. Viele Besucher waren voll des 
Lobes für seine einzigartigen Aufnahmen. Leider musste aufgrund 
der Pandemieeinschränkung ein geplanter Bildervortrag entfallen. 
Zum Ausstellungsende bedankten wir uns bei Marcel Reichel mit ei-
nem kleinen Präsent für die Möglichkeit, seine Bilder zeigen zu kön-
nen. Wir wünschen ihm alles Gute und weiterhin ein gutes Gespür 
für den richtigen Moment, Landschaft und Tiere im Bild festzuhalten.

IIIII  27.03. – 24.07.2022 
Andreas Schroth – Fotoausstellung „Israel erlebt“

AUSSTELLUNGEN BÖTTCHERFABRIK

OT Pobershau | RS – Dorfstr. 112 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 660162 | museum@marienberg.de | www.marienberg.de
Fr – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr
Osterferien Di – Do 13:00 – 17:00 Uhr 

Max Christoph – Maler des Erzgebirges
Maschinenbaufabrik Ernst Wittig – Industriegeschichte erleben
Alte Tenne – historische landwirtschaftliche Geräte

IIIII  18.03. - 24.04.2022 
Osterausstellung Gabriele und Annerose Klötzer
„Allerlei von Has‘ und Ei“
Pünktlich in der Osterzeit präsentieren Gabriele und Annerose Klöt-
zer im Rahmen einer ganz besonderen Ausstellung in der Böttcherfa-
brik unter der Überschrift „Allerlei von Has`und Ei“ ihre ganz per-
sönliche Kreativschau. Zu sehen sind ca. 2.000 Ostereier, die mit 35 
verschiedenen Handarbeitstechniken geschaff en wurden, gehäkelte 
und gestrickte Eierwärmer, Eierbecher und Eierkörbchen, handgear-
beitete Küken, Häschen und sonstige frühlingshafte Dekorationen. 
„Es ist unsere 13. Schau. Auch hier in der Böttcherfabrik hoff en wir 
auf viele interessierte Besucherinnen und Besucher und verfolgen 
das Ziel, den Menschen beim Betrachten der Exponate ein Lächeln 
ins Gesicht zu zaubern. Wir freuen uns auch auf gewisse Fachsim-
pelei zu den verschiedenen Techniken“, erklärte Annerose Klötzer. 
Während der Öff nungszeiten der Ausstellung werden die Damen 
anwesend sein. 
Die Klötzer-Schwestern freundeten sich als junge Frauen mit dem 
Thema Handarbeiten an, lernten nähen, stricken und vieles mehr. 
Später betrieben sie eigene Handarbeitsgeschäfte. Während Gabri-
ele in der Hauptsache grobe Garne verarbeitet, hat Schwester Anne-
rose eher ein Händchen für das Feine und Filigrane. 
Die Besucherschaft ist eingeladen, sich von der Dekorationsvielfalt 
inspirieren zu lassen und bestimmt fi ndet sich auch die eine oder an-
dere Osterdeko für zu Hause oder Geschenkidee für die Lieben.

SERPENTINSTEINMUSEUM ZÖBLITZ

OT Zöblitz | Bahnhofstraße 1 | 09496 Marienberg
Tel. 037363 7704 | info-zoeblitz@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – Do 11:00 – 15:30 Uhr | Fr 10:00 – 12:30 Uhr | Sa – So 13 – 16 Uhr

Historische Serpentinsteindrechselwerkstatt 
Dauerausstellung zur Regional- und Stadtgeschichte
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IIIII  19.03. – 08.05.2022 
Osterausstellung: Hobler – Figuren mit Herz

Max und Emma machen im Serpentinsteinmuseum Zöblitz Lust 
auf Ostern:

Schon einmal musste aufgrund von Corona die Osterausstellung mit 
Hobler-Figuren im Serpentinsteinmuseum Zöblitz abgesagt werden. 
Nun aber haben dort die putzigen Häschen „Max & Emma“ viel um 
die Ohren und wollen gerade jetzt in der Osterzeit ihre Betrachter 
erfreuen. In zahlreichen Varianten wurden sie in den blank geputzten 
Vitrinen des Museums platziert und dürfen bis zum 8. Mai zu den re-
gulären Öffnungszeiten des Hauses die Besucher erfreuen.
Dirk Hobler, Inhaber dieser Grünhainichener Firma hat sich mit seiner 
kleinen Werkstatt längst einen Namen gemacht, geleitet vom Slogan 
„Von Hand, von Herzen, von uns“. Die Tradition der Holzgestaltung 
des Familienunternehmens reicht bis in die Anfänge des letzten Jahr-
hunderts zurück. Urenkel Dirk arbeitete als studierter Produktdesi-
gner zunächst für namhafte Unternehmen in der Region. „Viele Ideen 
hatte ich schon immer im Kopf. Mehr und mehr reifte in mir jedoch 
der Wunsch von den besagten Ideen bis hin zur Vermarktung die Zü-
gel selbst in die Hand zu nehmen. So eröffnete ich die Werkstatt und 
habe es nicht bereut“, erzählte er. Als gebürtiger Herzberger ließ er 
sich vor einem viertel Jahrhundert hier im Erzgebirge nieder. Ehefrau 
Romy ergänzt das Geschäft mit Unikaten aus Keramik. Ausstellungen 
mit Hobler-Figuren sind relativ selten. „Mir fehlt einfach die Zeit dazu, 
denn Vorbereitung und Durchführung erfordern einiges“, erklärte 
Dirk Hobler. Umso mehr freut er sich, die Sonderschau in Zöblitz aus-
gestaltet zu haben. Er erhofft sich regen Zuspruch und wünscht sich, 
bei den Besucherinnen und Besuchern mit den knuffigen Exponaten 
Freude zu bereiten und Interesse zu wecken.

SCHAUBERGWERK MOLCHNER STOLLN

OT Pobershau | AS – Dorfstraße 67 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62522 | www.molchner-stolln.de
Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr 
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

Führungen durch eines der ältesten und schönsten  
Besucherbergwerke des Erzgebirges

ATELIERHAUS „DAS TIMMELHÄUS’L” IM OT GEBIRGE 
OT Gebirge | Sandweg 7 | 09496 Marienberg 
Tel. 0152 03495053 | adelbert.gruendig@web.de
Mi, Do 14:00 – 18:00 Uhr | So 15:00 – 18:00 Uhr auf Anmeldung 
und nach Vereinbarung
Eintritt frei – um eine Spende zum Erhalt des Hauses wird gebeten

Ständige Ausstellung von Adelbert Gründig –  
Bibelbilder AT/NT, Ikonen und mehr

MUSEUM SÄCHSISCH-BÖHMISCHES ERZGEBIRGE 
Bergmagazin Marienberg | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 66812910 | museum@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr 

Erzgebirgische Kulturgeschichte im ehem. Getreidespeicher
Geschichte der Bergstadt Marienberg
Deutsche und Tschechen im 20. Jahrhundert
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Stadtführungen

IIIII  Stadtführung „Historische Bergstadt Marienberg – 
Renaissance & Bergbau entdecken“ | mittwochs | 10:00 Uhr 
Dauer: 1,5 h | Treff : Tourist-Information (Rathaus)
Preis: 2,50 € pro Person (Mindestteilnehmerzahl: 2 Personen), 
Kinder bis 16 Jahre frei | mit Gästekarte Erzgebirge 20 % Ermäßigung
Anmeldung erforderlich unter 03735 602 270

Stadtkonzert

Mit einheimischer Grillholzkohle das 500. Stadtjubiläum
unterstützen!
 
Pünktlich zur Frühlingssaison freuen wir uns über eine neues Ver-
kaufsprodukt im Rahmen des Jubiläumssortimentes zum 500. Stadt-
geburtstag. 
Die Köhlerei und Holzwaren Bergelt GmbH aus dem Ortsteil Reitzen-
hain schenkt der Stadt Marienberg 500 Säcke Grillholzkohle zum Ver-
kauf. Unterstützung erhalten wir dabei von der toom Baumarkt Mike 
Melzer OHG in Marienberg, die den Verkauf der Grillholzkohle rea-
lisieren wird. Der Erlös kommt der Finanzierung der Feierlichkeiten 
des Stadtjubiläums zu Gute.

Ab 1. April 2022 ist die Grillholzkohle, abgepackt zu je 2,5 kg, 
im toom Baumarkt, am Lautengrund 2 in Marienberg erhältlich. 
Nutzen Sie diese Gelegenheit, sich für die bevorstehende Grillsaison 
einzudecken und gleichzeitig mitzuhelfen, ein großartiges und ge-
bührendes Fest anlässlich unseres 500. Marienberger Stadtjubiläums 
auf die Beine zu stellen. 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei Herrn Bergelt für diese
Produktidee sowie bei Herrn Melzer für die kooperative 
Unterstützung!

IIIII  22.04.2022 | 19:00 Uhr | Ratssaal Marienberg

Es gastiert das Duo „Con brio“ in der Besetzung Susanne Ehr-
hardt, Blockfl öte, Chalumeau, barocke Klarinette und Christian 
Möbius, Cembalo mit virtuoser Barockmusik und dem Pro-
gramm „Die verliebte Nachtigall“.

Susanne Ehrhardt war Finalistin im ARD-Wettbewerb im Fach Block-
fl öte und mit ihrem Ensemble „Die Gassenhauer“ Preisträgerin beim 
internationalen Wettbewerb „Musica antiqua“ in Brügge. 2007 wurde 
sie zur Professorin für Blockfl öte und Klarinette berufen. Umfang-
reiche Konzerte führten sie in die USA, nach Japan, Australien und 
ganz Europa. Von der Musikerin liegt die CD „Amor & Rossignolo“ mit 
barocken Arien und Kantaten vor, die bei der Ed. Kamprad erschie-
nen ist. Hier musiziert sie auf verschiedenen Blockfl öten, Chalume-
aux und der barocken Klarinette. In den vergangenen Jahren führten 
sie Konzertreisen in die Schweiz, nach Weißrussland, die Ukraine und 
nach Uruguay. 
Der gebürtige Cottbuser Christian Möbius erhielt seine erste musi-
kalische Ausbildung als Mitglied im Dresdner Kreuzchor. Später stu-
dierte er an der Musikhochschule „Carl Maria von Weber“ in Dresden 
Orchester- und Chordirigieren, Gesang, Klavier, Musikkritik, Musik-
wissenschaft und Pädagogik. Bereits während des Studiums arbei-
tete Christian Möbius mit Chören und Orchestern und gründete in 
Dresden mehrere Ensembles. Seit der Spielzeit 1991/1992 ist Chri-
stian Möbius als Kapellmeister und Chordirektor am Staatstheater 
Cottbus tätig. In Cottbus übernahm er außerdem die künstlerische 
Leitung der Singakademie Cottbus e. V. und gründete im Jahr 1992 
das Bach Consort, das sich überwiegend der Barockmusik auf histo-
rischen Instrumenten widmet.

Informationen zum Kartenvorverkauf und den aktuellen Corona-
Schutzbestimmungen erhalten Sie in der Tourist-Info im Marienber-
ger Rathaus unter Tel. 03735-602270 und info@marienberg.de

Feiern im  
     Quadrat

500 Jahre  
Bergstadt  
Marienberg

1521
2021

Organisationsbüro Stadtjubiläum 2021

Markt 1, 09496 Marienberg

stadtjubilaeum@marienberg.de 

www.500jahre.marienberg.de

Tel. 03735 / 602 231 

Fax. 03735 / 223 07

Mit einheimischer Grillholzkohle das 500. StadtjubiläumMit einheimischer Grillholzkohle das 500. StadtjubiläumMit einheimischer Grillholzkohle das 500. Stadtjubiläum
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Informationen
für die Ortsteile

 MARIENBERG STADT

Kul(T)ourbetrieb des Erzgebirgskreises, 
Baldauf Villa, 09496 Marienberg, 
Anton- Günther- Weg 4
23.04.2022 um 19.00 Uhr

Eine Erzählung zur Gründung Marienbergs anlässlich des 500. Geburts-
tages der Stadt
Silber oder Schiffel, der Schmied
Autorenlesung mit Dr. Armin Friedrich, Marienberg 

In dieser Erzählung erhält der Leser Einblicke in 
die Zusammenhänge und historischen Fakten, 
die zur Gründung der Stadt geführt haben. 
Wie an vielen Orten im Erzgebirge spielt auch 
hier das Silber eine wichtige Rolle. In romanhafter 
Ausführung kann der Leser das Leben der Men-
schen im oberen Erzgebirge zu Beginn des 16. 
Jahrhunderts kennen- und den Wert des 
Silbers für die Region schätzen lernen. 
Ein Beitrag zur Montanregion Erzgebirge.

07. April 2022, jeweils 9.00, 11.00 und 15.00 Uhr

Das Haus und die Tauben
Ein zweisprachiges, musikalisches Mitmach-Theater

Wir laden Kinder zum Mitspielen in einer kleinen Operette ein. Inhaltlich 
geht es um ein Thema, welches in der deutsch-tschechischen Grenzregi-
on angesiedelt ist und beide Staaten gleichermaßen betrifft:
Ein altes Haus aus dem 19. Jahrhundert steht einsam in einer nur noch 
wenig besiedelten Grenzregion. Die Menschen, welche früher dort lebten 
und arbeiten, sind verschwunden und auch die Nachbarhäuser stehen 
zunehmend leer. Das Haus ist verlassen. 
Verlassen? Nicht ganz, denn in seinen Nischen und unterm Dach nisten 
die Tauben. Sie sind seine einzigen Bewohner, seine Gesprächspartner 
und Schützlinge. 
Doch eines Tages kommen die Bauarbeiter und vermessen das Haus...
Wie diese Geschichte am Ende ausgeht, entscheiden die mitspielenden 
Kinder! 
Dauer: 45 Minuten, geeignet für Kinder von 6-12 Jahren
Gruppenstärke. maximal 50, Beteiligte: 1 Schauspieler, 2 Musiker

Kontakt, Information und Anmeldungen:
Montag bis Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Telefon:	 03735-22045
E-Mail:	 info@baldauf-villa.de
	 www.baldauf-villa.de

Einige Blutprodukte  
sind nur wenige 
Tage einsetzbar – 
DRK kann lückenlose Patientenversorgung 
nur mit engagierten SpenderInnen absichern

Die kurze Haltbarkeit von Blutpräparaten macht ein kontinuierliches 
Spendeaufkommen notwendig, um die Versorgung von Patienten zu 
gewährleisten. Rund um das lange Osterwochenende bietet der 
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost deshalb wieder an einigen 
Spendeorten Sondertermine zur Blutspende am Ostersamstag, 
16. April 2022 an.  
 
Die Spendetermine am Ostersamstag sowie alle weiteren Blutspendeter-
mine sind zu finden unter https://www.blutspende-nordost.de/blutspen-
determine.

Eine Terminreservierung vorab ist erforderlich. Bitte beachten Sie ggf. 
aktuelle Ankündigungen auf der Website des DRK-Blutspendedienstes 
Nord-Ost unter www.blutspende-nordost.de.  

Neben den Konzentraten aus roten Blutkörperchen (Erythrozyten) und 
dem Blutplasma (flüssiger Bestandteil des Blutes) werden außerdem 
Konzentrate aus Blutplättchen (Thrombozyten) aus einer Vollblut-
spende gewonnen. Diese haben von allen Blutpräparaten mit lediglich 
vier bis fünf Tagen die kürzeste Haltbarkeit. Um ein für eine Transfusi-
on ausreichend wirksames Thrombozytenkonzentrat (TK) herzustellen, 
bedarf es der Spenden von vier bezüglich der Blutgruppe passender 
Spender. Diese werden in weiteren Herstellungsschritten zu einem soge-
nannten Pool-Thrombozytenkonzentrat zusammengeführt. Ein TK kann 
darüber hinaus auch aus der Thrombozytenspende eines Einzelspen-
ders gewonnen werden. Bei dieser Spendeart wird das Blut während 
der Spende in die einzelnen Bestandteile aufgetrennt und lediglich die 
Blutplättchen werden entnommen. 

Und wofür werden TKs hauptsächlich eingesetzt? Professor Dr. Jürgen 
Ringwald, ärztlicher Leiter zweier Institute für Transfusionsmedizin beim 
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost: „Transfusionen mit Thrombozytenkon-
zentraten benötigen vor allem PatientInnen, die an sogenannten hämato-
logisch-onkologischen Erkrankungen wie zum Beispiel Blutkrebs leiden 
oder sich beispielsweise wegen einer anderen schweren Krebserkran-
kung einer hochdosierten Chemotherapie oder Bestrahlung unterziehen 
müssen. Bei diesen PatientInnen ist meist über einen längeren Zeitraum 
die Blutneubildung sehr stark beeinträchtigt. Es werden dann keine neu-
en Blutzellen gebildet. Wenn die Zahl der Blutplättchen sehr niedrig ist, 
kann es leider zu lebensbedrohlichen Blutungen kommen. Durch die 
Gabe von Blutplättchen, die manchmal ein bis zwei Mal pro Woche not-
wendig sein kann, kann man diese Komplikationen der Erkrankung oder 
Therapie verhindern und das Leben der PatientInnen retten.“

Weitere Informationen zum Thema Blutspende werden unter der kos-
tenlosen Hotline 0800 11 949 11 erteilt. Auch nach einer Impfung mit 
den in Deutschland zugelassenen Impfstoffen gegen das Corona-Virus 
ist eine Blutspende am Tag nach der Impfung möglich, sofern sich der 
Geimpfte gesund fühlt.

B L U T S P E N D E T E R M I N
Die nächste Gelegenheit zur Blutspende besteht:

am Oster-Samstag, den 16.04.2022
von 08:30 bis 12:00 Uhr

in der Stadthalle Marienberg, 
Walter-Mehnert-Str. 3
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OSTERFERIEN IM JUGENDHAUS 
„MEYERFABRIK“ 2022

In diesem Jahr sind die Osterferien wieder kurz, 
aber intensiv :) und deshalb haben wir ein viertä-
giges Programm für euch zusammengestellt und 
freuen uns auf eine gemeinsame Ferienzeit.

Ferienprogramm in der Zeit v. 19. – 22.04.2022
	
Di., d. 19.04.22	 vormittags nutzen die Kinder des Kinder-u. Jugend- 
		  zentrums Pobershau die Angebote des Hauses
 		  nachmittags: „verrücktes“ Osternest - Baumklettern  
		  in den Birken am Jugendhaus, 
		  Start: gegen 14:00 Uhr
Mi., d. 20.04.22	 Ausflug in die Erlebniswelt Seiffen mit Sommerrodel 
		  bahn und Abenteuerspielplatz
		  Start: 10:00 Uhr ab Jugendhaus
		  Kosten: 5,00 €
		  Anmeldung erforderlich! (Mindestalter: 10 Jahre)
Do., d. 21.04.22	 Wandern mit Lamas? Auf geht’s zur Lamaranch nach 
		  Pobershau! Erst Wandern, dann Minigolf spielen :)
		  Start: 9:30 Uhr vor dem Jugendhaus
		  Kosten: 3,00 €
		  Anmeldung erforderlich!
Fr., d. 22.04.22	 „Mensch-ärgere-dich-nicht“? Dann lasst uns das  
		  heute bei einem „Turnier“ in der „Meyer“ auf die 
		  Probe stellen :)
		  Start: 14:00 Uhr, Kaminzimmer		

Meldet euch bitte für  Mittwoch u. Donnerstag  bis zum 12.04.22 
persönlich bei uns an. Bis dahin, LG Silke u. Elisabeth

Jugendhaus „Meyerfabrik“
Äußere Wolkensteiner Str. 31 
09496 Marienberg
Tel.: 03735/90167
meyerfabrik@kinderwelt-erzgebirge.de

Ansetzungen vom HSV 1956 
Marienberg e.V. 
 
Sonntag, 03.04.2022
Heimspiele für drei Teams des HSV 1956 Marienberg in der Sport-
halle „Am Goldkindstein“
Kreisliga weibliche Jugend D:
11:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJD – HC Fraureuth
Sachsenliga weibliche Jugend C:
13:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJC – MSV Dresden II
Bezirksliga weibliche Jugend B:
15:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJB – BSV Limbach Oberfrohna 
Sachsenliga Frauen:
17:00 Uhr HSV 1956 Marienberg – SV Plauen Oberlosa

• Samstag, 09.04.2022
Heimspiele für zwei Teams des HSV 1956 Marienberg in der Sporthalle 
„Am Goldkindstein“
Bezirksliga weibliche Jugend B:
15:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJB – HV Chemnitz
Sachsenliga Frauen:
17:00 Uhr HSV 1956 Marienberg – SV Schneeberg

• Sonntag, 10.04.2022
Auswärtsspiel für ein Team des HSV 1956 Marienberg
Bezirksliga weibliche Jugend B in Jahnsporthalle Görlitz:
12:00 Uhr Görlitzer HC - HSV 1956 Marienberg wJB

Der Vorstand des HSV 1956 Marienberg e. V. wünscht all seinen Mann-
schaften viel Erfolg.
Weitere HSV-Informationen, Ergebnisse, Tabellen usw. sind im Internet 
www.handball-marienberg.de  oder Facebook HSV 1956 Marienberg 
ersichtlich.

Endlich kann es wieder los gehen!
Die Kneipp Kindertagesstätte „Flachsröste“ lädt ab 06. April 2022 wieder 
einmal monatlich zur Krabbelgruppe und zum Spielekreis ein!
Interessierte melden sich bitte im Voraus telefonisch in der Kita an. 

Für viele ist der 21.März ein normaler Tag. 
Für ca. 50000 Menschen in Deutschland ist es „ihr“ besonderer Tag. 
Am 21. März ist Welt-Down-Syndrom-Tag. 
Wir – die ErzieherInnen der Kneipp-Kindertagesstätte „Flachsröste“ 
– möchten uns mit all den Betroffenen solidarisieren. 
„Wir zeigen Socke!“ – Alle ErzieherInnen und auch manche Kinder 
trugen an diesem Tag unterschiedliche Sockenpaare. Es sollte ein 
Ausdruck dafür sein, wie unterschiedlich die Socken auch sein mö-
gen – Socke bleibt Socke. Egal wie unterschiedlich Menschen sind 
– ein gemeinsames Aufwachsen und Leben ist immer möglich. Dies 
zeigt auch die Inklusion in unserer Einrichtung! 
Damit setzten wir ein Zeichen für Toleranz und Inklusion!

Probleme mit dem Sehen?
Wir sind für Sie da!

 
„Blickpunkt Auge“ bietet eine unabhängige und kostenlose Beratung 
für Menschen mit Sehverlust, sowie deren Angehörige und Freunde. 
Ratsuchende können sich informieren zu: 
	 •	 rechtlichen und finanziellen Ansprüchen
	 •	 Tipps, Tricks und Schulungen zur Alltagsbewältigung
	 •	 Hilfsmittel
	 •	 Sichere Teilnahme am Straßenverkehr u.v.m.

Wann? 	 Jeden 2. Montag im Monat, 13 bis 15 Uhr 
Wo?     	 ABiD Sachsen, Scheffelstraße 3, 09496 Marienberg
Bitte melden Sie sich an!
Telefon: 0351-8090628
E-Mail: sachsen@blickpunkt-auge.de
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NIEDERLAUTERSTEIN

Diakonie Marienberg
Diakonisches Werk im Kirchenbezirk
Marienberg e. V.

Kontaktcafé
in der Sozialtherapeutischen Wohnstätte „Lebensbrücke“ 

Töpferstr. 33, 09496 Marienberg, Telefon: 03735/660422
koca@diakonie-marienberg.de | www.diakonie-marienberg.de

Herzliche Einladung zu den Angeboten im April 2022

Montag	 04.04.2022	 14:30 Uhr	 Raus in die Natur: 
			   Wandern im Reitzenhainer Wald

Dienstag	 05.04.2022	 11:30 Uhr 	1. Gruppe Gemeinsames Mittagessen
		  12:30 Uhr	 2. Gruppe Gemeinsames Mittagessen

Mittwoch	 06.04.2022	 15:00 Uhr 
	                 bis 17:00 Uhr	 Zschopau – Treff: Osterbasteln

Donnerstag	07.04.2022	 14:30 Uhr	 Kreativangebot: Ostereier filzen 
			   Materialkosten: 1,-€ pro Ei

Freitag	 08.04.2022	 08:30 Uhr	 Gemeinsames Frühstück 
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen

Montag	 11.04.2022	 14:30 Uhr	 Wir Backen

Dienstag	 12.04.2022	 11:30 Uhr	 1. Gruppe Gemeinsames Mittagsessen
		  12:30 Uhr	 2. Gruppe Gemeinsames Mittagsessen

Mittwoch	 13.04.2022	 16:00 Uhr 
	                 bis 18:00 Uhr	 Selbsthilfegruppe Olbernhau

Donnerstag	14.04.2022	 14:30 Uhr	 Feierstunde zum Gründonnerstag

Dienstag	 19.04.2022	 12:00 Uhr	 Besonderes Mittagessen zum Osterfest

Mittwoch	 20.04.2022	 15:00 Uhr 
	                 bis 17:00 Uhr	 Olbernhau-Treff: Bowling in der 
			   Saigerhütte

Donnerstag	21.04.2022	 14:30 Uhr	 Geburtstagskaffeetrinken

Freitag	 22.04.2022	 08:30 Uhr	 Gemeinsames Frühstück
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen

Montag	 25.04.2022	 16:30 Uhr	 Gemeinsames Abendbrot

Dienstag	 26.04.2022	 11:30 Uhr	 1. Gruppe Grillen zur Mittagszeit
		  12:30 Uhr	 2. Gruppe Grillen zur Mittagszeit

Mittwoch	 27.04.2022	 16:00 Uhr	
	                 bis 18:00 Uhr	Selbsthilfegruppe Olbernhau

WICHTIGE INFORMATION!!
Ein Kontaktcafébesuch kann nur mit vorheriger telefonischer oder per-
sönlicher Anmeldung erfolgen.
Die Aufenthaltsdauer pro Besucher und Tag ist auf 2 Stunden begrenzt 
möglich.
Es besteht eine Pflicht zum Tragen einer FFP-2-Maske. Diese können bei 
Bedarf vor Ort bezogen werden.
Die Verhaltensmaßnahmen und Hygienevorschriften sind unbedingt ein-
zuhalten.
Achtung neue Öffnungszeit
Montag, Donnerstag 12:30 – 17:30 Uhr
Dienstag, Freitag 8:30 Uhr – 15:30 Uhr
Mittwoch ist das Kontaktcafé in Marienberg geschlossen

Ab 03.03.2022 findet jeweils Dienstags und Donnerstags um 14:30 Uhr 
die Haltestelle zur Fastenzeit statt.

Einladung der Jagdgenossen zur Mitglieder-
versammlung der Jagdgenossenschaft Mari-
enberg

Am Dienstag, dem 26. April 2022 um 19.00 Uhr findet in der „Thiele-
schänke“, Gelobtland 6 in 09496 Marienberg die Mitgliederversammlung 
der Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Marienberg statt. 
Dazu möchte ich gleichzeitig auch alle Jagdpächter recht herzlich einla-
den. Die Versammlung findet unter den aktuell geltenden Coronabestim-
mungen statt.

Tagesordnung:
1.  	 Eröffnung der Versammlung der Jagdgenossen der 
	 Jagdgenossenschaft 	Marienberg durch den Jagdvorsteher                                             
2. 	 Rechenschaftsbericht des Jagdvorstandes
3. 	 Kassenbericht Jahre 2020 und 2021
4.  	 Kassenprüfbericht
5.  	 Berichte der Jagdpächtergemeinschaft
6.  	 Diskussion zu den Berichten
7.  	 Beschlussfassung 
7.1 	 Beschluss des Rechenschaftsberichtes des Vorstandes 
	 für die Jagdjahre 2020 und 2021           
7.2 	 Beschluss der Kassenberichte 2020 und 2021
7.3 	 Beschluss zur Auszahlung der Jagdpacht
8. 	 Schlusswort des Jagdvorstehers 

gez. May
Jagdvorsteher

Kirchliche Nachrichten
Adventkapelle Marienberg
samstags		  10:00 Uhr	 Gottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Sonntag, 	 03.04.	10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem
					     Abendmahl und mit Vorstellung
					     der Konfirmanden 
					     mit Kindergottesdienst
Sonntag, 	 10.04.	10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst mit Taufgedenken für
					     April mit Kindergottesdienst
Donnerstag, 14.04.	18.00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
                                                   kein Kindergottesdienst
Freitag, 	 15.04.	10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst
	                                           kein Kindergottesdienst
				    14.30 Uhr	 Andacht zur Sterbestunde Jesu

Evangelisch-methodistische Christuskirche Marienberg
Sonntag, 	 03.04.	10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Stadtkirche St. 
					     Marien zum Abschluss der 
					     Ökumenischen Bibelwoche
Sonntag, 	 10.04.	10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche, 
					     Gunter Melzer
Mittwoch, 	 13.04.	19:30 Uhr	 Bibelgespräch
Donnerstag,	14.04.	19:00 Uhr	 Gründonnerstag – Passionsandacht 
					     mit Mahlfeier, P. Jörg Herrmann

Landeskirchliche Gemeinschaft Marienberg
Sonntag, 	 03.04.	10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche
Sonntag, 	 10.04.	17:00 Uhr	 Mitgliederstunde

Neuapostolische Kirche Marienberg
sonntags		  10:00 Uhr	 Gottesdienst
mittwochs		  19:30 Uhr	 Gottesdienst

Kath. Gemeinde Marienberg
Sonntag, 	 03.04.	 8:30 Uhr	 Hl. Messe
Sonntag, 	 10.04.	 8:30 Uhr	 Hl. Messe

Öffnungszeiten der Bibliothek in Niederlauterstein
Mittwoch, den 6. April 2022 von 15:00 – 16:00 Uhr
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 GEBIRGE UND GELOBTLAND

Regionale Fernseh-Gottesdienste – Bitte um 
Unterstützung!

Um den Zuschauern Gottes Segen und ein hoffnungsvolles Wort in die 
Wohnzimmer zu bringen, werden die Fernseh-Gottesdienste von und 
mit Gemeinden des Mittleren Erzgebirges im MEF ausgestrahlt.
Da wir die Ausstrahlung der Gottesdienste durch Spenden finanzieren, 
bitten wir um Unterstützung:

Spendenkonto:	 CVJM Lichtblick e.V.
IBAN:    		  DE88 8705 4000 0725 0505 94
Erzgebirgssparkasse
Zweck:    		  TV-Gottesdienst

Vielen Dank!

Ansetzungen Abteilung Fußball ATSV Gebirge/
Gelobtland e.V.

02.04.2022	 10:30	 F-Jugend	 ATSV - SG 47 Wolkenstein
02.04.2022	 10:30	 D-Jugend	 SpG Drebach - SpG ATSV/Lauterbach	
02.04.2022	 13:30	 C-Jugend	 SpG ATSV/Lauterbach - SpG Crottendorf
02.04.2022	 15:00	 Damen	 ATSV - FC Erzgebirge Aue 2	
09.04.2022	 09:15	 F-Jugend	 SV Großrückerswalde - ATSV	
09.04.2022	 10:30	 D-Jugend	 SpG ATSV/Lauterbach - 
					     SpG Deutschneudorf
09.04.2022	 13:30	 C-Jugend	 SpG Königswalde - 
					     SpG ATSV/Lauterbach
09.04.2022	 15:00	 Damen	 ATSV  - SC Teutonia Bockau	
12.04.2022	 17:30	 C-Jugend	 SpG ATSV/Lauterbach - Oelsnitzer FC

Landeskirchliche Gemeinschaft Gebirge/Gelobtland
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr  Gebetskreis
Jeden Samstag um 19.00 Uhr  Jugendstunde
 
03.04.2022          	 10.30 Uhr  Wendestelle
10.04.2022          	 08.30 Uhr  Gottesdienst
12.04.2022          	 15.00 Uhr  Seniorennachmittag

Öffnungszeiten der Bibliothek in Lauterbach
Mittwoch, den 6. April 2022 von 13:00 – 14:00 Uhr

Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach
Gottesdienste in Lauterbach
Sonntag, 	03.04.	 10:30 Uhr	 Lichtblick-Gottesdienst
Sonntag, 	10.04. 	 09:30 Uhr 	 Predigtgottesdienst

 

SV Lauterbach
Spielansetzungen

C-Jugend - 1. Kreisklasse
26.03.2022	 13:30	 SpG Lauterbach/Gebirge-Gel. - 
		  BSV Gelenau
02.04.2022	 13:30	 SpG Lauterbach/Gebirge-Gel. - 
		  SpG Crottendorf/Neudorf
09.04.2022	 13:30	 SpG Königswalde/Mildenau/Press. - 
		  SpG Lauterbach/Gebirge-Gel.

D-Jugend - 1. Kreisklasse
02.04.2022	 10:30	 SpG Drebach-Falk./Venusberg - 
		  SpG Lauterbach/Gebirge-Gel.
09.04.2022	 10:30	 SpG Lauterbach/Gebirge-Gel. - 
		  SpG Deutschneudorf/Neuhausen

Herren - 1. Kreisklasse
03.04.2022	 14:00	 BW Albernau- SV Lauterbach 

Niederlauterstein bei den

Olympischen Winterspielen
Empfang

von Candy Bauer
und Erik Simon

am 8. April   um 18.00 Uhr

Die Veranstaltung findet unter den am 8. April geltenden Coronaregeln statt.

LAUTERBACH
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TSV 1872 Pobershau e. V.

 Abteilung Tischtennis

Spielansetzungen

1. Bezirksliga
Sa, 02.04.	 17:30 Uhr   TSV 1872 Pobershau – SV MT Wilkau-Haßlau 2

Bezirksklasse Staffel 3
So, 03.04.	   9:00 Uhr   TSV 1872 Pobershau 2 – TTC Lugau 3

Spielverlegung möglich! Bitte beachten Sie dann die Vorankündigungen 
in der Presse.

Aufruf

150 Jahre Turn- und Sportverein Pobershau
In diesem Jahr wollen wir dieses Jubiläum feiern.

Aus diesem Grund suchen wir 
Bildmaterial und Zeitungsausschnitte.

Wer Material zur Verfügung stellen kann, gibt dies bitte bis 30. April 2022 
bei Petra  Rebentisch, AS - Bergstraße 47 oder Günter  Leibiger AS- 
Bergstraße  43 A in Pobershau ab. Bitte kennzeichnen Sie Ihre Leihgabe 
mit Ihrem Namen, damit wir alles ordnungsgemäß zurückgeben können.

Achtung! Bei der Vorankündigung der geplanten Veranstaltungen hat sich 
der Fehlerteufel eingeschlichen. Das TT – Nachwuchsturnier findet nicht 
am 31.5. sondern am 21.5.2022 statt.

Wir freuen uns auf interessantes Material.

Sport frei!

Öffnungszeiten der Bibliothek in Pobershau
montags	 16:00 – 18:00 Uhr
mittwochs	 15:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Gottesdienste in Pobershau
Sonntag, 	 10.04.	 10.00 Uhr 	 Konfirmationsgottesdienst 
			   mit Pfarrer Rohloff, zugleich 
			   Kindergottesdienst
Donnerstag, 14.04.	 19.30 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst 
			   mit Pfarrer Freier
Freitag, 	 15.04.	 10.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst 
			   mit Pfarrer Liebscher,
			   zugleich Kindergottesdienst

Landeskirchliche Gemeinschaft Pobershau
Sonntag, 03.04.	 10.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 10.04.	 17.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Gottesdienste in Kühnhaide

Sonntag, 	 03.04.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Vorstellung 
			   der Konfirmanden
Freitag, 	 15.04.	 14.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst 
			   mit Pfarrer Gröschel
Samstag, 	 16.04.	 21.00 Uhr 	Osternacht/Andacht mit Harald Müller

Öffnungszeiten der Bibliothek in Rübenau
samstags von 09:30 – 12:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rübenau 
Sonntag, 	 10.04.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit 
			   Pfarrer Scheunpflug
Donnerstag, 14.04.	19:00 Uhr	 Abendgottesdienst 
			   mit Pfarrer Scheunpflug

Neuapostolische Kirche Rübenau
sonntags		  10:00 Uhr	 Gottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Gottesdienste in Satzung
Sonntag, 	 03.04.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
			   mit Kindergottesdienst
Sonntag, 	 10.04.	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst mit Vorstellung 
			   der Konfirmanden 
			   mit Kindergottesdienst
Donnerstag,	14.04.	 19.30 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Freitag, 	 15.04.	 14.30 Uhr	 Andacht zur Sterbestunde Jesu

Helau hieß es am 1. März im Naturkindergar-
ten „Sonnenschein“ in Pobershau.

Unter dem Motto „bunt, ja bunt sind alle meine Kleider“ erschienen alle 
Kinder in tollen und kreativen Kostümen. Von Feuerwehrmann bis Erd-
beere war vieles dabei. Trotz eingeschränkten Bedingungen verlebten wir 
in unseren Stammgruppen einen unbeschwerten und lustigen Vormittag 
bei Disco und Wettspielen. Kleine Snacks versüßten uns die Vormittags-
stunden. Vielen Dank an die Eltern für die liebevolle Verpflegung.

Liebe Kinder sowie Eltern, die unsere Einrichtung noch nicht besuchen, 
wir laden zur nächsten Krabbelgruppe am 7. April von 15:30 Uhr bis 
16:30 Uhr ein. Jede weitere Krabbelgruppe findet zum 1. Donnerstag 
des Monats statt. Es gilt für diesen Zeitraum die 3-G Nachweispflicht. 
Wir freuen uns darauf, Euch in unserem Kindergarten wieder begrüßen 
zu dürfen.

Das Team vom Naturkindergarten „Sonnenschein“

RÜBENAU

KÜHNHAIDE

SATZUNG

POBERSHAU
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RITTERSBERG

ANSPRUNG, GRUNDAU, SORGAU

ZÖBLITZ

Landeskirchliche Gemeinschaft Rittersberg

Sonntag, 	 10.04.	10:30 Uhr	 Sonntagsschule
Donnerstag, 14.04.	19:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft Ansprung/Zöblitz
Sonntag, 	 03.04.	10.00 Uhr		 Gemeinschaftstunde
Sonntag, 	 10.04.	10.00 Uhr		 Gemeinschaftstunde 
Sonntag, 	 17.04.	 8.00 Uhr		 Osterfrühstück
Die Veranstaltungen finden in Ansprung statt.

Öffnungszeiten der Bibliothek in Zöblitz
Tel.: 037363/187948
dienstags	  von 09:00 – 12:00 Uhr
donnerstags	 von 13:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach
Gottesdienste in Zöblitz
Sonntag, 	 03.04.	 9:30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst 
			   mit Kinderkirche
Sonntag, 	 10.04.	 9:30 Uhr	 Predigtgottesdienst

Die Dr.-Wolfram-Böhme-Stiftung Zöblitz lädt herzlich ein zum Orgelkon-
zert am
Sonntag, 	 24. April 2022, 14.00 Uhr

„Frühling, schönste Jahreszeit“
Musik der Klassik und Romantik mit Gedichten des Zöblitzer Autors und 
Theologen Wolfram Böhme

KMD Winkler (Marienberg) an der Silbermannorgel
Der Eintritt ist frei. Um Spenden zugunsten der Kirchgemeinde wird ge-
beten.

Veranstaltungen im BGZ Zöblitz
Telefon 037363/18874 oder 01729340719
Öffnungszeiten: Montag – Donnerstag 8.00 – 15.00 Uhr

Achtung!
Vom 4. - 10. April bleibt das BGZ wegen Urlaub geschlossen!

Mittwoch, 13. April 2022, 14.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ostern!
Ein Nachmittag rund um das schönste Fest im Frühling

Donnerstag, 14. April 2022, ab 8.00 Uhr
Frühstück am Gründonnerstag mit leckeren Osterspezialitäten

Donnerstag, 14. April 2022, 10.00 – 11.00 Uhr
Technik – Ratgeber für Senioren
Wir beantworten ihre Fragen rund um Tablet und Smartphone.

Donnerstag, 14. April 2022, 13.30 Uhr
Treff der Handarbeitsgruppe „Flotte Nadel“

Ostermontag, 18. April 2022
„Der reichste Mann der Welt“ - Aufführung im Theater Annaberg
Operette von Hans Müller- Musik von Ralph Benatzky – Aufführung im 
Eduard-von Winterstein

Es geht um Liebe, natürlich. Aber eigentlich geht es auch um‘s Geld – 
und all die Intrigen rundherum! „Ein schwungvolles Stück  voller Wortwitz, 
Situationskomik und hinreißender Musik von den Schöpfern des „Weißen 
Rössl“
Abfahrt: 18.00 Uhr ab Zöblitz/Markt  Kosten: 30,- € inkl. Fahrt und Karte 
(Anmeldungen bitte zeitnah im BGZ)

Mittwoch, 20. April 2022
„Allerlei von Has` und Ei“
Kleine Kaffeefahrt zur Osterschau in die Böttcherfabrik nach Pobershau
Abfahrt: 13.30 Uhr ab Zöblitz/Markt

Donnerstag, 21. April 2022, von 8.00 – 11.00 Uhr
Frühstück im BGZ
Genießen Sie ihr Frühstück doch mal in gemütlicher Runde, wählen Sie 
von unserem Buffet und lassen es sich schmecken. Keine Voranmeldung 
notwendig.

Donnerstag, 21. April 2022, 13.30 Uhr
Offener Spielenachmittag im BGZ
Alle die Lust am gemeinsamen Spielen haben, sind herzlich eingeladen.

Osterkrone in Zöblitz aufgestellt 
– diesmal endlich wieder mit 
Programm
Pünktlich zur Osterzeit wird im Marienberger Ortsteil Zöblitz jährlich die 
Osterkrone aufgestellt. Zentral platziert, fungiert sie stets als Hingucker 
für Spaziergänger und Autofahrer. Zwei Jahre lang musste diese schöne 
Tradition des Aufstellens mit Programm aufgrund von Corona ausfallen. 
Dieses Jahr konnte das Ritual jedoch endlich wieder stattfinden. Und al-
les hat gepasst: Blauer Himmel und Sonnenschein lockten viele Zöblitzer 
an den Ort des Geschehens. Der Verein zur Förderung der Kultur und der 
Serpentinsteintradition e.V. hatte dazu herzlich die Bürgerschaft einge-
laden. Die Grundschule veranstaltete ein kleines Programm und es gab 
auch Kaffee und Kuchen. „Das war doch wieder einmal richtig schön“, so 
der allgemeine Tenor der Leute.
„Dieser Brauch besteht schon seit vielen Jahren in Zöblitz und wir wollen 
den Menschen damit Lichtblicke schicken und etwas mehr Farbe in ihr 
Leben bringen“, so Sigrun Gebhardt, welche einst die Idee dieser wun-
derschönen Krone, welche übrigens mehr als 1.200 kunterbunte Eier 
zählt, hatte. Das Exemplar wurde also wieder vom Boden geholt und 
feierlich mit Musik aufgestellt. 
Sie bleibt jetzt einige Zeit stehen 
und darf bewundert und foto-
grafiert werden.
Übrigens: Die Osterkrone ist 
das Gegenstück der Krone zum 
Erntedankfest. Ihre vier Streben 
symbolisieren Hoffnung, Glau-
be, Sorge und Dank. Während 
eine gute Ernte vor Hunger und 
Not im Winter schützt, wird die 
Osterkrone dagegen auch oft 
als Opfergabe und die Bitte um 
den Segen für Feld und Flur be-
trachtet. 

Der Verein zur Förderung der 
Kultur und der Serpentinsteint-
radition dankt allen Beteiligten,
die zum Gelingen der Veranstal-
tung rund um die Osterkrone 
beigetragen haben.

Viele weitere Informationen rund um Veranstaltungen in Zöblitz, zur Ge-
schichte des Ortes, zum Vereinsleben und ganz vielen weiteren Themen 
erhalten Sie auf unserer Internetseite www.zoeblitz.eu
Die Seite wird seit vielen Jahren mit großem Engagement von Norbert 
Freier betreut.
Dafür möchten wir uns an dieser Stelle einmal herzlich bedanken.
Schauen Sie doch einfach mal vorbei, Sie finden bestimmt viel Neues.

Die Osterkrone: Sie steht an ihrem Platz in 
Zöblitz und weist mit ihrem Schmuck auf 
das Osterfest hin.
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Marienberg Stadt
Frau Irmgard Lorenz	 wird am 06.04.	 95 Jahre alt
Frau Christine Härtwig	 wird am 07.04.	 70 Jahre alt
Herr Herbert Schwalbe	 wird am 11.04.	 85 Jahre alt

OT Lauterbach
Herr Manfred Oettel	 wird am 04.04.	 85 Jahre alt
Herr Mathias Hoyer	 wird am 16.04.	 75 Jahre alt
 
OT Rübenau
Frau Brigitte Müller	 wird am 08.04.	 70 Jahre alt
Herr Reiner Kaden	 wird am 12.04.	 75 Jahre alt

Herzliche
Glückwünsche

Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Das Fest der

Diamantenen Hochzeit
feiern am 14.04.2022

Wolfgang und Sieglinde Schreiter 
Marienberg OT Gebirge

 

 

 

Kinocenter Movie Marienberg  

 

                                           Tel.: 03735/62910  www.mein-marienberg.de/kino 
                                           Programm vom 31.03. bis 06.04.22 
  

                                            Jackass Forever 
Vierter Kinofilm mit Johnny Knoxville, alten und einigen neuen Stunt-Kumpels und weiteren 
waghalsigen Stunts und Pranks. 
 
                                          Täglich (außer Mo) 20.00 Uhr                    ab 16 J                     
____________________________________________________________________________________________________________ 
 

                                                 The Batman 
                           (Film mit Überlänge) 
 

Matt Reeves rollt die Geschichte der vielrezipierten DC-Figur neu auf und fokussiert sich mit 
Robert Pattinson in der Hauptrolle auf einen jüngeren Bruce Wayne. 
 
                                  Do, Fr, Di, Mi 19.00 Uhr; Sa + So 19.20 Uhr             ab 12 J                       
_____________________________________________________________________________                                        
                  

              DDiiee  HHäässcchheennsscchhuullee  DDeerr  ggrrooßßee  EEiieerrkkllaauu  
                                                            
      

Zweites Animationsabenteuer lose basierend auf dem beliebten Kinderbuch "Die 
Häschenschule". 

 

                                        Do, Fr, Di, Mi 17.00 Uhr; Sa + So 15.15 Uhr 
 
 

                       Der Wolf und der Löwe 
 
Familienfilm über eine junge Frau, die in den kanadischen Wäldern einen Wolfswelpen und ein 
Löwenjunges findet und behütet. 
 

                         Do, Fr, Di, Mi 17.15 Uhr ; Sa u. So 15.30 + 17.45 Uhr  
                                                
                                      

                                      WWuunnddeerrsscchhöönn  
 
In ihrer dritten Regiearbeit holt Karoline Herfurth Nora Tschirner und Emilia Schüle vor die 
Kamera. 
 

                                                                                                   Sa + So 16.50 Uhr 
 
Voranzeige: Dumbeldores Geheimnisse ab 07.04.2022 
Kinocenter MOVIE Marienberg                                                                      

Kleinanzeigen

Wir kaufen Wohnmobile

+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Suche Wald 
schnellstm. Abwicklung
Tel.: 0173 / 5635168

Vermiete in Marienberg
3-Raum-Wohnung, 77m² 

Keller, Bodenkammer
Nähe Markt, 1. OG,
Tel.: 03735 / 62752

Rentner sucht 
preiswerte Wohnung

möglichst von privat
Tel.: 0163 / 4038032

Unabhängig & transparent  *  Vorsorgeberatung

* Eigener Abschiedsraum

* Barrierefreier Zugang

ww
w.

be
sta

ttu
ng

-g
ot

tsc
ha

lk.
de

kontakt@
bestattung-gottschalk.de

09496 Marienberg OT Rübenau Oberer Natzschungweg 2
Tel. 037366 6438 • E-Mail: seniorenpensionschmidt@yahoo.com

Verkehrsanbindung mit hauseigenen Fahrzeugen
Auch Essenlieferservice für Rübenau/Kühnhaide/Reitzenhain/Satzung

Betreutes Wohnen mit familiärer Atmosphäre 
Wohngemeinschaft im Alter 

in ruhiger Lage im naturbelassenen Erzgebirge 

SENIORENPENSION SCHMIDT seit 1998 
gemeinsam - statt einsam das Alter erleben
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    •  Maler- und Tapezierarbeiten              •  Fassadengestaltung
    •  Bodenlegerarbeiten                            •  Wärmedämm-Verbundsysteme
    •  Stucco-Techniken/Lasuren                 •  Außen- und Innenputze 
 
     Ihr               - Händler mit eigener Farbmischanlage!

MALER Hempfling • Inh. Grit Krause • Flöhatalstraße 32 • 09509 Pockau-Lengefeld 
  037367 / 9780 • www.maler-hempfling.de  

Besuchen Sie unser Maler-Fachgeschäft! 
Hier finden Sie auch Geschenkideen aus Dänemark und Holland.  
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Wolfgang Uhlig
* 09.08.1934 † 06.03.2022

In Liebe und Dankbarkeit

seine Ehefrau Annelies
seine Söhne Fred und
Heiko mit Familien
seine Tochter Gabriele mit Familie
sowie alle Angehörigen

Ganz still und leise, ohne ein Wort,
gingst Du von Deinen Lieben fort.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still,
doch für immer unvergessen.

Herzlichen Dank allen, die sich in
stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme durch
Wort, Schrift, Blumen und
Geldzuwendungen zum Ausdruck
gebracht haben. Dank gilt der
Bestattung Gottschalk,
insbesondere Herrn und Frau Uchlier
für die liebevolle Betreuung. Unser
Dank gilt auch Herrn Pfarrer Michael
Harzer für seine einfühlsamen Worte.
Weiterhin Danke an seine langjährigen
Nachbarn sowie an alle Verwandten
und Bekannten.

Zöblitz,
im März 2022

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

Wir haben Abschied genommen von meiner lieben Mutter 
und Schwiegermutter, unserer Oma und Uroma, Schwester, 

Schwägerin und Tante, Frau

Jutta Schubert 
geb. Börner

* 19.10.1933       † 09.03.2022

Für die aufrichtige Anteilnahme durch gesprochene und 
liebevoll geschriebene Worte, stillen Händedruck, 

Blumen und Geldzuwendungen sowie ehrendes Geleit 
möchten wir uns bei allen Verwandten, Bekannten und 

Nachbarn herzlich bedanken. 
Weiterhin gilt unser Dank Frau Dr. Schönherr, dem 

Diakonie Pflegedienst, Herrn Pfarrer Harzer, den Bläsern 
und Trägern, dem Kantor sowie der Bestattung Gottschalk.

In Liebe und Dankbarkeit
Schwiegertochter Marita
Tochter Gitta mit Albrecht
ihre Enkel und Urenkel
im Namen aller Angehörigen

Lauterbach, im März 2022

M I E T A N G E B O T E
Moderne 3 – Raum-Wohnung 
mit Balkon 1. Etage - 62 m² 

Hohndorfer Kirchweg 12 in Großolbersdorf
Küche und Bad mit Fenster, Bad mit Dusche, 

saniert, Keller und Bodenkammer
265,00 € Miete, 120,00 € Nebenkosten

Moderne 2 – Raum-Wohnung 
mit Balkon 2. Etage - 50 m²  

Tulpenweg 3 in Wolkenstein
Küche und Bad mit Fenster, Bad mit Wanne, 

saniert, Keller und Bodenkammer, 
bei Bedarf mit Einbauküche 

210,00 € Miete, 100,00 € Nebenkosten

Alle Wohnungen werden beim Einzug renoviert und im 
ersten Monat bekommen Sie die Grundmiete erlassen!
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Ein mittelständisches und seit über 100 Jahren 
bestehendes Unternehmen sucht Sie!
Die Unternehmensgruppe GÄFGEN ist ein leistungsstarker Elektro - Fachgroß-
handel mit einem Marken - Vollsortiment für den Elektrofachhandel,das 
Elektroinstallationshandwerk sowie Industrie und Behörden.

Sie überzeugen durch selbstständiges und zielorientiertes Arbeiten und 
verfügen idealerweise über eine abgeschlossene technische, handwerkliche 
oder kaufmännische Ausbildung. Der Umgang mit den gängigsten MS Office 
Produkten ist für Sie ebenso kein Problem wie ein freundliches und souveränes 
Auftreten am Telefon.

Zu Ihren Aufgaben zählen:
• Verkauf von erklärungsbedürftigen technischen Produkten 
 aus den Bereichen Elektrotechnik und Industrieelektronik
• Planung und Angebotserstellung von Produkten und Systemen mithilfe 
 von Planungstools und der Unterstützung unserer Industriepartner
• Recherche von Einkaufsmöglichkeiten außerhalb unseres gelisteten Portfolios
• Disposition von verschiedenen Artikeln aus unserer Warenwirtschaft

Sie erwartet ein freundliches, aufgeschlossenes Team in einem traditionsreichen 
mittelständischen Unternehmen mit vielen Möglichkeiten zur persönlichen 
Entwicklung. Flache Hierarchien gepaart mit kurzen Entscheidungswegen 
laden ein zur Verwirklichung eigener Ideen und der persönlichen Entwicklung.

Wir freuen uns, Sie kennenzulernen!
Wenden Sie sich gern mit ersten Fragen an:
Mike Schönherr Tel. 03735 - 9127- 48, E-Mail: m-schoenherr@gaefgen.de

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage: www.gaefgen.de.
Ihre schriftliche Bewerbung, idealerweise per E-Mail, richten Sie bitte an:
Gäfgen Elektrogroßhandel GmbH, Industriestraße 8, 09496 Marienberg

Technischer Vertriebsmitarbeiter Innendienst (m/w/d) 
Bereich Elektroinstallation & Industrie

Anzeigentelefon 03735 9387563
anzeigen@erzdruck.de


